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Montag , den 2 . Oktober 1922 .$ 229 165 . Jahrgang

Beilage zur Karlsruher Zeitung
Badischer Staatsanzeiger

Lentrsl - Dsndels - Ikegister kür Waden.
Baden . Pl40

Handelsregistereintrag
Abt. A Band 1|I O .-Z.
404 _ Firina Ernst Rup -
pert in Baden —•: Die
Firma ist erloschen .

O .-Z . 524 — Firma
Hutt & Friedmann in
Baden -Baden —>: Die Ge¬
sellschaft ist aufgelöst, der
seitherige Gesellschafter
Carl Hutt ist alleiniger
Inhaber der Firma .

Baden . 23 . Sept . 1922.
Der Gerichtsschreiber deS

Amtsgerichts.
» retten . P .177

Unter Rr . 199 des Han¬
delsregisters Abt . A Band
I wurde eingetragen : Fir¬
ma Kalk - & Sch - tterwerke
Wössingen, Herling , Böckle
L Cie in Wössingen. Of¬
ferte Handelsgesellschaft.
Persönlich haftende Ge¬
sellschafter sind : August
Herling , Fabrikant , Karls¬
ruhe , Heinrich Böckle,
Steinücuchbesitzecund Os¬
kar Witt, Landwirt , Wös¬
singen. Zur Vertretung
der Gesellschaft sind be¬
rechtigt: August Herling
allein und Heinrich Böckle
in Genreinschaft mit Her¬
ling . Die Gesellschaft hat
am 1 . September 1922 be¬
gonnen . Geschäftszweig:
Herstellung und Vertrieb
von Kalk und Schotter.

Breiten , 9. Sept . 1922.
_ Amtsgericht.
Brette « . P .178

In das Handelsregister
Abt. A O .-Z . 187 wurde
bei der Firma Hermann
Entenmann , Breiten ein¬
getragen : Kaufmann Karl
Wolf und Wilhelm Beitel
in Breiten sind als per¬
sönlich haftende Gesell¬
schafter in das Geschäft
eingetreten . Die offene
Handelsgesellschaft hat am
1 . September 1922 begon¬
nen . Die Firmenbezeich¬
nung ist geändert in : En¬
tenmann L Cie . , Breiten .

Bretten , 6 . Sept . 1922.
Amtsgericht.

Bruchsal. P .141
Im Handelsregister A

Band I O .- Z . 4 betr . die
Firma Heck L Ziegler in
Bruchsal wurde heute ein¬
getragen : Der bisherige
Inhaber Christian Zieg¬
ler ist gestorben. Dessen
Witwe Luise Ziegler geb .
Herrmann in Bruchsal
führt das Geschäft unter
der bisherigen Firma
fort . Dem Kaufmann
Fritz Ziegler in Bruchsal
ist Prokura erteilt .
Bruchsal . 18. Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht.
Bruchsal. P .142

Im Handelsregister A
I;I O .-Z . 224 wurde ein¬
getragen : Karl Mehl,
Landesprodukte, Mingols -
heim. Inhaber : Karl
Mehl, Kaufmann , Min -
golsheim.
Bruchsal, 21 . Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht.
Bruchsal. P .143

Handelsregistereintrag
A II 222 : Firma Leo¬
pold Holzmüller , Kolonial-
und Manufakturwaren ,
Odenheim. Inhaber : Leo¬
pold Holzmüller , Kauf¬
mann , Odenheim.
Bruchsal, 18. Sept . 1922 .

Bad. Amtsgericht.
Bruchsal, P .144

Im Handelsregister A
II O .-Z . 223 wurde ein¬
getragen : Firma Michael
Odenwald , Käsegroßhand-
lung , Bruchsal. Ingber
Michael Odenwald, Kauf¬
mann , Bruchsal. Der Mi¬
chael Odenwald Ehefrau
Maria geb . Obertreis . mi
B ruchsal ist Prokura er¬
teilt .
Bruchsal, 20. Sept . 1922 .

Bad . Amtsgericht.

Bruchsal. P .145
Im Handelsregister A

,11 O .-Z . 225 wurde ein-
getragen : Firnia Tabak¬
fabrik Fortuna Inh . Adolf
Flegenheimer , Odenheim
(Baden ) . Inhaber ist Adolf
Flegenheimer , Fabrikant
in Odenheim.

Bruchsal. 22 . Sept . 1922 .
Bad . Amtsgericht.

Bruchsal. P . 146
Im Handelsregister A

II O .-Z . 226 wurde ein¬
getragen : Firma Ludwig
Basinger , Bruchsal . In¬
haber : Ludwig Basinger ,
Kaufmann in Bruchsal.
Bruchsal , 22 . Sept . 1922 .

Bad . Amtsgericht.
Durlach . Handelsregister

3 . Eingetragen am 28.
September 1922 : Ortho¬
pädische Bandagenfabrik ,
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung , Durlach . Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens : Die Herstellung u.
der Vertrieb von Waren
zur Krankenpflege, na¬
mentlich von Bandagen al¬
ler Art . Die Gesellschaft
darf sich an anderen Un¬
ternehmungen nrit ähnli¬
chen Geschäftszwecken be¬
teiligen , sie erwerben und
sie vertreten . Stammkapi¬
tal 390 000 M . Geschäfts¬
führer : Friedrich Uhle,
Kaufmann in Ersingen,
Malter Hertenstein , Kauf¬
mann in Durlach . Gesell¬
schaftsvertrag vom 10 .
August 1922 . Mehrere Ge¬
schäftsführer vertreten die
Gesellschaft einzeln . Kauf¬
mann Friedrich Uhle
bringt Einrichtungsstücke
des Büros , Maschinen, Ge¬
räte , fertige und Rohwa¬
ren im Werte von 379 508
Mk ., sowie Geschäftsschul¬
den im Betrag von Mark
249 506 in die Gesellschaft
ei.n . Öffentliche Bekannt¬
machungen der Gesellschaft
erfolgen in der Karlsruher
Zeitung . Amtsgericht.
Engen . P .180

Handelsregistereintrag A
Band I O .-Z . 139 — Fir¬
ma Wurster & Rath ,
Komm. Ges. für Elektro¬
technik u . Maschinenbau ,
Jmmendingen . Die Fir¬
ma ist geändert in Wur¬
ster L Rath , Elektrotech-
« ik und Maschinenbau.
Die Prokura des Emil
Ruckenbröd ist erloschen .
Der Kommanditist : Firma
Maule & Co . ist aus der
Gesellschaft ausgeschieden;
alleiniger Inhaber ist nun¬
mehr Georg Wurster ,
Elektrotechniker, Anselfin¬
gen.

Engen , 23. Sept . 1922.
Amtsgericht.

Gerichtsschreiberei.
Eppingen . P .181

Handelsregister A Band
I O .-Z . 189 : Firma 8.
Orbeck L Co ., Jttlingen ,
offene Handelsgesellschaft.
Gesellschafter: Leon Or¬
beck, Handelsmann in Jtt¬
lingen und Albert Leh¬
mann , Kaufmann in
Karlsruhe . Die Gesell¬
schaft hat am 1 . Septem¬
ber 1922 begonnen.
Eppingen , 26 . Sept . 1922 .
_ Amtsgericht.
Gengenbach. P .182

Im Handelsregister Ab -
teilung 8 wurde zur Fir¬
ma HanS Schmidkonz &
Co ., Steinkohlenbergwerk

Diersburg -Berghaupten ,G . m. b . H . in Berghaupt
ten eingetragen : Durch
Beschluß der Gesellschaf-
terversamnilung vom 31 .
August 1922 ist der Ge¬
sellschaftsvertrag geändert
worden. Es wird Hierwe¬
gen auf die bei dem Ge¬
richte einqereichte Urkunde

über die Abänderung Be¬
zug genoinmen.

Gengenbach,
den 20. September 1922.

Amtsgericht.
Gengenbach. P .133

Im Handelsregister Ab¬
teilung A wurde zu O . -Z.
103 Firma Malzfabrik
Gengenbach in Gengen¬
bach eingetragen :

Die yffene Handelsge¬
sellschaft ist aufgelöst. Das
Handelsgeschäft ist auf die
Gesellschaft mit beschränk-
ter Haftung in Firina
MrlzfabrikGengenbach Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung mit dem Sitz in
Gengenbach übergegangen.

Zugleich wurde in Ab¬
teilung 8 unter O .-Z . 10
eingetragen : Malzfabrik
Gengenbach Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Gengenbach. Gegen¬
stand des Unternehmens
ist die Herstellung und der
Vertrieb von Malz , Malz¬
kaffee , von Kraft - u. Me-
lassefutter , sowie die Her¬
stellung und der Vertrieb
von sonstigen Nahrungs¬
und Futtermitteln aller
Art . Die Gesellschaft kann
auch die Herstellung und
den Vertrieb anderer Er -
zeugniffe und Waren auf¬
nehmen ; sie kann sich an
Unternehmungen gleicher
oder ähnlicher Art beteili¬
gen und sich mit ihnen ver¬
einigen.

Gesellschaftsvertrag vom
29. August 1922 . Stanim -
kapital 2 000 000 M . Die

Gesellschafter Theodor
Claaffen und Richard
Marquier , beide in Gen-
genbach, bringen in die
Gesellschaft ein das ihnen
je zur unabgeteilten Hälf¬
te gehörige auf Gemarkung
Gengenbach gelegene Fa¬
brikanwesen mit Wohn¬
haus und Wohnungsan¬
bau und allen in dem An¬
wesen befindlichen Maschi¬
nen , Werkzeugen und der
gesamten Geschäftseinrich¬
tung , wie solche seither im
Eigentum der offenen
Handelsgesellschaft Malz-
fabrik Gengenbach Claas-
sen und Marquier sich be¬
fand , dergestalt, daß zur
Verfügung der persönlich
haftenden Gesellschafter
der seitherigen offenen
Handelsgesellschaft Malz¬
fabrik Gengenbach von He¬
ren Vermögen lediglich
vertbleiben die Rohvorrate,
die fertigen und halbfer¬
tigen Waren und die Heiz¬
materialien . Der Einbrin -
gungs - u . Übernähmepreis
beträgt 1 000 000 M . Un¬
ter Berücksichtigung von
auf den Grundstücken haf¬
tenden Hypotheken beträgt
der Wert der Sacheinlage
670 000 M . Die Gesell¬
schafter Siegfried , LGi in
Stuttgart u. Willy Frank
in Gengenbach leisten je
500000 M . ihrer Stamm -
einlagen dadurch , daß sie
in die Gesellschaft einbrin-
gen ihre Geschäftsanteile
bei der „Süddeutschen
Kraft - u . Meläffefutter -
werke G. m . b . H.

" in
Gengenbach im Nennwert
von je 50 000 Mark . Der

Einbringungspreis , zu
welchem die Malzfabrik
Gengenbach G . m. b. H.
die Geschäftsanteile der
Gesellschafter Levi und
Frank übernimmt , beträgt
1000000 M . AlS Ge¬
schäftsführer sind bestellt :
1 . Theodor Claaffen, Kauf¬
mann , 2. Richard Mar -
quier , Fabrikant und 3.
Willy Frank , Kaufmann ,
sämtliche wohnhaft m
Gengenbach.

Die Vertretung der Ge¬
sellschaft nach außen er»
folgt, wenn ein Geschäfts¬

sichrer bestellt ist, durch
diesen , und wenn mehrere
Geschäftsführer bestellt
sind , nach der Bestimmung
der Gesellschafterversamm¬
lung (wenn ein Aufsichts¬
rat bestellt ist, nach dessen
Bestimmung) durch denje¬
nigen der Geschäftsführer,
welchen die Gesellschafter¬
versammlung ( der Aüff
sichtsrat) zur Einzelvertre¬
tung bestimmt, sonst aber
immer nur durch zwei Ge¬
schäftsführer gemeinsam
oder gemeinsam durch ei¬
nen Geschäftsführer und
einen Prokuristen , wobei
die Gesellschafterversamm¬
lung auch bestimmen kann,
daß immer nur bestimm¬
te Geschäftsführer in Ge¬
meinschaft mit anderen be¬
stimmten Geschäftsfüh¬
rern zusammen zur Ver¬
tretung der Gesellschaft
befugt sind.

Gengenbach,
den 27 . September 1922.

Amtsgericht .

Gernsbach. P .206
Handelsregister -Eintrag

Mt . B . Band I O .-Z. 19 :
Firma E . Holtzmann &
Cie , Aktiengesellschaft in
Weißenbach . Gegenstand
des Unternehmens ist dle
Fortführung der bisher
unter der Firma E . Holtz¬
mann & Co. mit dem Sitz
in Weisenbach betriebenen
Holzstoff - und Papierfa¬
briken in Weisenbach , Au,
Langenbrand , BermerS-
bach, Forbach und GauS-
bach. Me Gesellschaft kann
sich auch an andern Unter¬
nehmen beteiligen und
Zweigniederlaffungen auch
außerhalb errichten. DaS

Grundkapital beträgt
40 000000 M. und besteht
aus 40 000 Stück auf den
Inhaber -lautenden Aktien
über je 1000 äH . Die Aus¬
gabe neuer Aktien für
einen höheren Betrag als
den Nennwert kann von
der Generalversammlung
mit zwei Mittel Stim¬
menmehrheit beschlossen
werden. Bei der Ausgabe
neuer Aktien kann eine
von 8 284 Ws . 2 H. GB .
abweichende Gewinnver¬
teilung vorgesehen wer¬
den. Der Gesellschaftsver¬
trag ist am 31 . Juli 1922
festgestellt . Vorstand ist
Fabsikbesitzer Arwed Fi-
scher in Au i. Mgt . Be¬
steht der Vorstand aus
mehreren Personen , so
wird die Gesellschaft durch
2 Vorstandsmitglieder oder
durch ein Vorstandsmit¬
glied und einen Prokuri¬
sten vertreten ; eS kann je¬
doch der Auffichtsrat ein¬
zelnen Borstandsmitglie-
bfcttt' die alleinige Bertre -
tungsbefugni ^ einräumen .
Me Bekanntmachungen der
GHellschaft effolgen durch
den Deutschen Reichsan¬
zeiger : der Aufsichtsrat
kann außerdem noch an¬
dere Blätter für die Ver¬
öffentlichungen bestimmen.
Die Generalversammlung
beruft der Aufsichtsrat
oder der Vorstand durch
öffentliche Bekanntma -
chung, die Einladungen er»
folgen innerhalb der ge¬
setzlichen Minbestfrist und
müssen die Tagesordnung
enthalten . Me Gründer
der Gesellschaft , die sämt¬
liche Aktien übernommen
haben, find : Oberregie-
rungSrat Robert Max Fi-
scher in Breslau , Fabrik¬
besitzer Arwed Fischer in
Au i. Mgt . Frau Marga¬
retha Gertrud verw. Meist
Feller , geborene Fischer in
Dresden, Generaldirektor
a. D . Dr. pW. u. ina. h. c.
Wilhelm von Oechekhäufep

in Dresden , Geh. Rar
Professor Dr . Adolf von
Oechelhäuser in Karls¬
ruhe , Frau Justtzrat Ri¬
chard Gattzsch Eva geb .
Holtzmann in Chemnitz,
Frau Fabrikbesitzer Arwed
Fischer Susanne geb . Holtz-
mann in Au i . Mgt ., die
Rheinische Crediboank in
Mannheim . Mitglieder des
ersten Aufsichtsrats sind :
'Generaldirektor a . D . phil.
u . ing . h . c , Wilhelm von
Oechelbäuser in Dessau,
Geh. Rat Professor Dr .
Adolf von Oechelhäuser in
Karlsruhe , Frau Oberre¬
gierungsrat Martha Fi¬
scher geb . Zach in Breslau ,
Frau Susanne Fischer ge¬
borene Holtzmann in Au
i . Mgt ., Justtzrat Dr . jur .
Richard Gattzsch in Chem¬
nitz . Me GesellschafterRo¬
bert Max Fischer, Arwed
Fischer, Dr . Wilhelm von
Oechelhäuser, Dr . Adolf
von Oechelhäuser, Frau
Eva Gattzsch geb . Holtz¬
mann , Frau Susanne Fi¬
schergeb. Holtzmann , Frau

Margaretha Gertrud Fel¬
ler geb . Fischer bringen
in die Aktiengesellschaft
ein : a) Die sämtlichen der
Firma E . Holtzmann &
Cie. gehörigen Grundstücke
der Gemarkung Weisen¬
bach, Grundbuch Band 8
Heft 1, der Gemarkung
Au i . Mgt . Grundbuch
Band 4 Heft 9, der Ge¬
markung Langenbrand

Grundbuch Bd . I Heft 13,
der Gemarkung Bermers -
bach Grundbuch Band 18
Heft 30, der Gemarkung
Forbach Grundbuch Bd . 25
Heft 12 , der Gemarkung
Gausbach Grundbuch Bd.
18 Heft 14, der Gemar¬
kung Hilpertsau Grund¬
buch Band 14 Heft 30, Ge¬

markung Gernsbach
Grundbuch Band 49 Heft
34 ; b) die sämtlichen übri¬
gen Aktiven der genann¬
ten Firma nach dem Stand
vom 1 . Januar 1922 und
zu den Werten , wie sie
in der für diesen Tag auf¬
gestellten Vernahm ebl-
lanz einzeln aufgeführt
find : die Firma E . Holtz¬
mann & Cie. selbst und
alle ihr gehörigen FabrikS-
und Wasserwerksanlagen ;
ferner sämtliche dazuge¬
hörige Wasserrechtskonzes¬
sionen über Breitwies :
vom 13. Dezember 1884 ,
vom 27. Mai 1885 , vom
13. März 1889 vom 10 .
Juni 1901 , vom 29 . Mat
1906 , vom 29 . Juli 1913 ,
und vom 31 . März 1914 ;
über Schlechtau : vom 27 .
Dezember 1889 , vom 29 .
Juni 1894 , vom 1 . Fe¬
bruar 1910 und vom 2.
Juli 1912, über Wolfsheck :
vom 13. Juni 1905 , vom
28. Oktober 1906, vom 30.
Juni 1908 und vom 24.
Juni 1909 ; und Wasser¬
pachtverträge , sowie auch
alle etwa vorhandenen
Patente und Licenzrechte,
Gebrauchs - und Muster¬
schutzrechte, Geschäftsge¬
heimnisse, Fabrikmarken ,
Warenzeichen usw. Da¬
gegen übernimmt die Ak-
tiengesellschcift die sämt¬
lichen auf der Passivseite
der Vernähmebilanz er¬

sichtlichen Verbindlichkei¬
ten , tritt in sämtliche Ver¬
pflichtungen ein, tzie der
Firma E . Holtzmann &
Cie. aus LieferungS - ,
Menst - oder sonstigen
Verträgen obliegen und
gewährleistet deren Erfül¬
lung, wie auch die weitere
Erfüllung der von der
Firma E . Holtzmann &
Sie , bisher beobachteten
Gepflogenheiten . Für d«e
«Einlagen werden 20 000
Aktien zu je 1000 M . ge¬

währt . Der zu Lasten der
Aktiengesellschaft gehende
Griindungsaufwand be¬
trüg ! 3 2«:2 644 2ft . Von
den mit der Anmeldung
eingereichtenSchriftstücken ,
insbesondere des Prü¬
fungsberichts des Vorstan¬
des, des Aussichtsrats und
der Revision kann bei dem
Unterzeichneten Gericht ,
von dem Prüfungsbericht
der Revisoren auch bei
der Handelskammer Karls¬
ruhe Einsicht genommen
werden.

Gernsbach , 25. Sept . 1922.
Bad . Amtsgericht.

Heidelberg . P .117
Handelsregistereinträge .
Abt. A Band III O .- Z .

102 : Heidelberger Metall¬
warenfabrik Markus

Krempel in Heidelberg.
Dem Mplomingenieur
Herbert Widok in Heidel¬
berg ist Prokura erteilt .

Band IV O .-Z. 64 : Fir¬
ma Albert Maas in Hei¬
delberg. Dem Kaufmann
Hermann Miller in Hei¬
delberg ist Prokura erteilt .

Abt. 8 Bd. I O .-Z. 113 :
ma Metallwarenfabrik
Heidelberg-Nürtingen , Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Heidelberg.
Den Kaufleuten Robert
Scharst und Kurt Sche -
inger in Heidelberg ist
ringer in Heidelberg ist
Gesamtprokura erteilt . Die
Prokura der Frau Mag¬
dalena Scherer in Heidel¬
berg ist erloschen .

Band II O.-Z . 9 : Fir¬
ma Badische Holzwaren u.
Federhalterfabrik Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung in Heidelberg.
Dem Kaufmann Kurt
Scheringer in Mannheim
ist Prokura erteilt .

Band II O .-Z . 34 : Fir¬
ma Industriebedarf Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung in Heidelberg .
Dem Diplomingenieur
Herbert Widok in Heidel¬
berg ist Prokura erteilt .
Heidelberg, 14 . Sept . 1922.

Das Amtsgericht 5.

Heidelberg. P .191
Handelsregistereintrag .

Abt. 8 Band II O .- Z . 14
Firma SiedelungS-Gesell -
schaft Badische Pfalz , Ge¬
sellschaft mit besihränkter
Haftung in Heidelberg.

Regierungsbaumeister
Karl Koch in Heidelberg
ist als Geschäftsführer zu¬
rückgetreten.
Heidelberg, 16 . «Sept . 1922.

Das Amtsgericht 5.

Heidelher». P192
Handelsregistereinträge .
Wt . 8 Band III O .-Z.

14, Firma R. Altschüler
Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung in Heidelberg .
Gegenstand des Unterneh¬
mens ist . der Handel mit
Schuhwaren ' und ähnlichen
Gegenständen sowie deren
Herstellung . Die Gesell -
schaft sst auch befugt, sich
an anderen Unterneh¬
mungen gleicher oder ähn¬
licher Art zu beteiligen, sol¬
che zu gründen , zu erwer¬
ben oder zu vertreten , so¬
wie alle Geschäfte vorzu¬
nehmen , die geeignet sind,
die Gesellschaft zu fördern.
Stammkapital 1 000 000
Mark . Zur Deckung sei¬
ner Stammeinlage über¬
eignet der Gesellschafter
R . Altschüler, offene Han¬
delsgesellschaft in Heidel¬
berg , sein gesamtes Ver¬
mögen mit Ausnahme
der auf seinen Namen ein-
getragenen Liegenschaften
auf Grund der Bilanz v.
31 . Juli 1922 in Höhe von
998000 M . an die Gesell¬
schaft . Der aus der Bi¬

lanz ersichtliche Mehrwert
verbleibt oer offenen Han¬
delsgesellschaft R . Altschii-
ler . Geschäftsführer sind»
Dr . Roland Altschüier,
Kaufmann in . Heidelberg,
Ernst Altschnler , Kauf¬
mann in Heidelberg . Dem
Kaufmann Karl Bein-
bauer in ' Heidekoerg ist
Prokura erteilt . Gesell¬
schaft mit beschränkter
Haftung . Der Gesell-
schaflsvertcag ist am 30 .
August 1922 festgestellt .
Jeder Geschäftsführer ver¬
tritt die Gesellschaft allein.
Öffentliche Bekanntmach-
ungen erfolgen im Deut -
schen Reichsanzeiger.

O .-Z . 15 Firina Fried¬
rich Rück , elektrische Fahr -

radlampen, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Heidölberg . Gegenstand
des Unternehmens ist die
Fabrikation und der Han¬
del mit elektrischen Fahr¬
radlampen und sonstigen
elektrotechnischen Erzeug¬
nissen . Die Gesellschaft ist
befugt, im In - und AuS-
lande unter 8er gleichen
oder unter besonderer Fir¬
ma Zweigniederlassungen
zu errichten und sich auch
bei anderen Unterneh¬
mungen in jeder gesetzlich
zulässigen Form zu betei¬
ligen oder solche Unter¬
nehmungen zu erwerben.
Stammkapital 100 000 M.
Geschäftsführer ist Fried¬
rich Rück , Rechnungsrat in
Heidelberg . Gesellschaft
mit beschränkter Haftung .
Der Gesellschaftsvertragist
am 1 . Septeinber 1922
festgestellt . Sind mehrere
Geschäftsführer bestellt , so
wird die Gesellschaft durch
mindestens zwei Geschäfts¬
führer vertreten . Sind die
Geschäftsführer Gesell¬

schafter , so ist jeder für
sich allein zeichnungsbe¬
rechtigt . Bekanntmachun¬
gen der Gesellschaft erfol¬
gen im Heidelberger Tage¬
blatt .
Heidelberg - 21 . Sept . 1923.

Das Amtsgericht 5.

Karlsruhe . P .147
In das Handelsregister

B Band VII O .-Z . 47 ist
eingetragen : Firma uni»
Sitz : Karlsruher Lebens-
versicherungsbank Aktien¬
gesellschaft, Karlsruhe . Ge¬
genstand des Unterneh¬
mens : 1 . Der unmittel¬
bare und mittelbare Be¬
trieb der Lebensversiche¬
rung im Sinne des Ber-
sicherungsgesetzes vom . 12.
Mai 1901. 2. Beteiligung
an anderen Versicherungs-
und wirtschaftlich mit dem
Geschäftsbetriebe der Bank
zusammenhängenden Un¬
ternehmungen. Als Ne¬
benbetrieb ist mit der
Bank eine Hinterlegungs¬
kaffe verbunden. Grund¬
kapital: 10 000 000 Mark,
eingdteilt in 10 000 voll¬
einbezahlte, auf den Na¬
men lautende Aktien über
je 1000 M . Die Ausgabe
der Aktien erfolgt zum
Nennwerte. Vorstand: Ge¬
neraldirektor Rudolf Kim-
mig, Karlsruhe , Dr . Bern¬
hard Erhärt . Direktor ,
Karlsruhe , Hermann Loös,
Direktor, Karlsruhe , Ri¬
chard Schneider. Direktor,
Karlsruhe . Der Gesell̂
schaftsvertrag ist am 1 .
September 1922 festge¬
stellt . Me Bank wird
durch den Vorstand ge-
richtlich und außergericht¬
lich vertreten und zwar
a) durch einzelne Mitgkie-
der des Vorstandes, denen
der Aussichtsrat . die Be¬
fugnis, die Gesellscbcffr al-
lein zu vertreten, erteilt
hat , b) oder durch zwei

.Vorstandsmitglieder, »de«



vWfWITWInrigire ® fOT *
öentliches oder stellvertre¬
tendes ^ und «inen Proku¬
risten geweiufchaftlich . Ke -
» erachireiktor Rudolf 5Un>-

hat die Befugnis zur
alleinigen Vertretung der
Gesellschaft.

Die Mitglieder des Vor¬
standes und ihre Stellver¬
treter werden vom Auf¬
sichtsrat bestellt. Die Be¬
kanntmachungen der Ge¬
sellschaft sind im Deutschen
Reichsa -nzeiger zu veröf¬
fentlichen . Die General¬
versammlung wird durch
öffentliche Bekanntmach¬
ung mindestens 2 Wochen
vor dem Bersammlungs -
tage einberufen . Ver¬
sammlungsort , Tag und
Stunde , sowie die Tages¬
ordnung find in der Be¬
kanntmachung anzugeben .
Die Gründer der Gesell¬
schaft find : 1 . Frankfurter
allgemeine Versicherungs¬
aktiengesellschaft Frank¬
furt a . M . 2 . Wilhelm

Heilmann , Prokurist ,
Karlsruhe . 3. Hermann

Riedling , Prokurist , eben¬
da. 4. Josef Festig , Pro -
kurist, ebenda . 5 . Dr . Otto
Waumberger , Prokurist ,
ebenda. Diese haben die
sänitlichen Aktien über¬
nommen . Die Mitglieder
des ersten Auffichtsrats
find : 1 . Wirk! Geheimerat
Dr . Ferdinand Lewald ,
Exzellenz in Karlsruhe , 2.
Richard Gsell , Kommer¬
zienrat , Karlsruhe , 3.
Karl Moninger , Kommer¬
zienrat , ebenda , 4. Dr .
Ludwig Haas , Rechtsan¬
walt , ebenda, 6. August
Rvther , Kaufmann , Frank¬
furt a . M ., 6. Paul Du ni¬
cke, Generaldirektor , eben¬
da, 7. Philipp Becker , Di¬
rektor, ebenda . Von den
mit der Anmeldung der
Gesellschaft eingereichten
Schriftstücken, insbesonde¬
re von dem Prüfungsbe¬
richte des Vorstands , des
Auffichtsrates und der Re.
visoren kann bei dem Un¬
terzeichneten Gericht, Aka-
demiestr . 8, Zimmer 52 —
von dem Prüfungsbericht
der Revisoren auch bei der
Handelskammer Karlsruhe
Einsts genommen wer-
den.

Karlsruhe , 26 . Sept 1922.
Bad . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . P .148
In das Handelsregister

B Band VII O .-Z. 44 ist
«« getragen : Firma und
Sitz : H . Fuchs Söhne Ge¬
sellschaft « tt beschränkter
Haftung , Karlsruhe . Ge-
genstand des Unterneh¬
mens : Handelsgeschäfte
jeder Art, namentlich die
Fortführung der Unter¬
nehmungen der bisheri¬
gen Kommanditgesellschaft
H . Fuchs Söhne in Karls -
ruhe und Stuttgart . De
GefÄlfchaft darf Zweig »
niederlaffungen im In¬
land und im Ausland er¬
richten. Sie darf sich an
oabmn Unternehmungen
beteiligen , sie erwerben u.
sie vertreten . Stammkapi¬
tal : 14 « » 009 M . Ge¬
schäftsführer : Artur Fuchs ,
Kaufmann , Karlsruhe ,
Jakob Fuchs , Kaufmann ,
daselbst, Friedrich Fuchs ,

Kaufmann , Stuttgart ,
Bernhard Fuchs jung ,

Kaufmann , Karlsruhe ,
Gottfried Fuchs , Kauf -
mann , daselbst, Philipp
Fuchs , Kaufmann da¬
selbst. Prokura : Dem
Kaufmann Walther Fuchs ,
Karlsruhe , ist Prokura
derart erteilt , daß er be¬
rechtigt ist, , gemeinsam
mit einem andern Zeich¬
nungsberechtigten die Ge¬
sellschaft zu vertreten . Der
Gesellschaftsvertrag ist am
8 . August 1928 festgestellt.
Die Gesellschaft wird
durch zwei Geschäftsfüh¬
rer oder durch einen Ge¬
schäftsführer zusammen
mit . einem Prokuristen
vertreten . De Gründer
leisten ihre Stammeinlage
dadurch, das; sie das von
ihnen als Gesellschaftern
der Kommanditgesellschaft
H. Fuchs Söhne in Karls¬
ruhe und Stuttgart ge¬
führte Geschäft mit den
Bermögensstücken und

Schulden auf Grund der

Bilanz aus 31 . Dezember
1821 « it der Firma in
di« Gesellschaft derart ein ^
zubringen , daß das Ge¬
schäft als seit 1 . Januar
1822 für Rechnung der
neuen Gesellschaft geführt
gilt . Demnach werden ein-
gevracht : Geschäftseinrich -
tungsstückc, Kaffe u . Post¬
scheckguthaben , Wechsel u.
Effekten , Gefchäftsaußen -
stände uud Warenvorräte
mit zusainrnen 38 440 484
M . 16 Pf . Dagegen über¬
nimmt die Gesellschaft die
Verbindlichkeiten der bis¬
herigen Firma : Geschäfts¬
schulden u . Rücklagen mit
zusammen 13 928 087 Mk.
45 Pf . Vom Reinvermo -
gen mit 14 512 456 M . 71
Pf . werden den Gesell¬
schaftern folgende Beträge
auf ihre Stammeinlagen
angerechnet : Bernhard

Fuchs alt in Karlsruhe
1600 000 M . . Max Fuchs
in Stuttgart 1 600 000 M ..
Gustav Fuchs in Karls¬
ruhe 1 300 000 M . , Artur
Fuchs in Karlsruhe Mk.
4 000 000 M ., Jakob Fuchs
in Karlsruhe 2 000 000 M .,
Friedrich Fuchs in Stutt¬
gart 2 ÖOO 000 M . , Bern¬
hard Fuchs jung in Karls¬
ruhe 400 000 M ., Gott -
ftied Fuchs in Karlsruhe
700 000 M „ und Philipp
Fuchs daselbst 400 000 M .
Die restlichen 512 456 .71
Mark find an den Gesell¬
schafter Jakob Fuchs als
den Gläubiger dieses Be¬
trags bar herauszuzah¬
len . De Bekemntmachun -
gen der Gesellschaft erfol¬
gen in der Karlsruher
Zeitung . In das Handels¬
register A Band VT O .-Z.
135 ist zur Firma H.
Fuchs Söhne , Karlsruhe ,
eingetragen : Die Gesell¬
schaft fft aufgelöst . De
Firma ist erloschen.
Karlsruhe . 22 . Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . P .149
In das Handelsregister

B Band VII O .-Z . 46 ist
eingetragen : Firma und
Sitz : Cvnfektivushaus Hir¬
schen Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftung , Karls¬
ruhe . Gegenstand des Un¬
ternehmens : Der Betrieb
eines Fabrikationsgeschäf -
tes auf An - und Verkauf
von Herren - und Knaben -
Bekleidungsgegen stünden.

Stammkapital : 90000 M .
Geschäftsführer : M -
fted Hirschen, Kauf¬

mann , Stuttgart . Der Ge -
seVschaftstzertrag ist am 6.
September 1922 festge¬
stellt . Werden mehrere
Geschäftsführer bestellt ,
so erfrügt die Vertretung
der Gesellschaft durchzwei
Geschäftsführer oder ei¬
nen Geschäftsführer und
einen Prokuristen . Me
Bekanntmachungen der

Gesellschaft erfolgen durch
den Deutschen Reichsan¬
zeiger .
Kmüsruhe , 26 . Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht B . 2.
Karlsruhe . P .150

In das Handelsregister
B Band VII O .-Z . 48 ist
eingetragen : Firma und
Sitz : E. Gneiding & Co .,
Handelsgesellschaft mit be-
schräntter Haftung , Karls¬
ruhe . Gegenstand des Un¬
ternehmens :

'Die Über¬
nahme von Vertretungen
und der Betrieb von Han¬
delsgeschäften aller Art .
Me Gesellschaft kann fich
an anderen Unternehmun¬
gen beteiligen und solche
erwerben . Stammkapital :

'
40000 M . Geschäftsführer
Eugen Gneiding , Kauf ,
mann , Karlsruhe . Der
Gefellschaftsverträg ist am
12 . September 1922 fest-
gestellt . Sind mehrere Ge¬
schäftsführer vorhanden , so
wirb die Gesellschaft durch
zwei Geschäftsführer ge¬
meinsam oder durch einen
Geschäftsführer und einen

Prokuristen zusammen
vertreten . Die Bekannt¬
machungen der Gesell¬
schaft erfolgen durch den
Deutschen Reichsanzeiger .

'
Karlsruhe , 26 . Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht B . 2.
Karlsruhe . P .151

In das Handelsregister
B Band VII O .-Z. 13 ist
eingetragen : Firma und

Sitz : Ssei »erw » ld Alt »«« -
gesellschaft in Hetlbronn
mit einer Zweigniederlas
lung in Karlsruhe unter
der Firma Steigerioald
Aktiengesellschaft Zweig¬
niederlassung Karlsruhe .
Der Gesellfchaftsverlrag
ist am 8. Juli 1882 fest-
gestellt . Gegenstand des
Unternehmens ist die Her¬
stellung und der Vertrieb
von alkoholischen Geträn¬
ken , Erzeugnissen .für di«
alkoholfteie Industrie , von
Nahrungs - und Genutz-
mitteffarben , Liköressen¬
zen und Fruchtsästen , so¬
wie der Handel in solchen
Artikeln ; insbesondere ist
Gegenstand des Unter¬

nehmens die Übernahme
und Fortführung des un¬
ter der Firma I . Steiger¬
wald & Comp , in Herft
bronn betriebenen Fabrl -
kations - und Handelsun¬
ternehmens . Die Gesell¬
schaft kann Zweignieder¬
lassungen im In - u . Aus¬
land errichten und sich an
anderen Unternehmungen
unmittelbar oder mittel¬
bar beteiligen , also insbe¬
sondere auch Interessenge¬

meinschaften eingehen .
Das Grundkapital beträgt
9 Millionen Mark , einge¬
teilt in 500 Stück Vor¬
zugsaktien und 2500 Stück
Stammaktien über je M .
1600 . Der Vorstand be¬
steht aus mehreren Per¬
sonen . Me Gesellschaft
wird rechtsgültig durch die
Vorstandsmitglieder und
sonstige Dertretungsbe -

rechtigte so vertreten , daß
jeweils 2 BertretungSbe -
rechtigte mitzuwirken ha¬
ben . Zu Vorstandsmitglie¬
dern sind die Fabrikanten
Oskar Steigerwald , Sieg -
ftied Steigerwald u . Ju¬
lius Steigerwald , sämt¬
lich in Heilbronn , bestellt.
Prokura ist erteilt dem
Kaufmann Rudolf Bil -
kenroth, dem Mpl .-Jng .
W . Köppen u . dem Kauf¬
mann Walter Pohle ,
sämtlich« in Heilbronn .
Ein Prokurist kann nur
in Gemeinschaft mit ei¬
nem Vorstandsmitglied die

Gesellschaft vertreten . -
Nicht eingetr . : Me Mit¬
glieder des Vorstandes
werden durch den Vorsit¬
zenden des Auffichtsrats
bestellt und entlassen . Er
bestimmt die Zahl der
Vorstandsmitglieder u. ist
berchhtigt, stellvertretende
Vorstandsmitglieder zu
bestellen und abzurufen .
Der stellvertretende Vor¬
sitzende des Auffichtsrats
ist im Falle der Behinde¬
rung des Borsitzenden des
Auffichtsrats zur Aus¬
übung der vorstehenden
Befugnisse an feiner Stel¬
le berufen . Me ordentli¬

che Hauptversammlung
wird voin Vorsthenden des
Auffichtsrats durch einma¬
liges Ausschreiben im
Deutschen Reichsanzeiger
mindestens 16 Tage vor
dem Bersammlungstag be-
rufen . Der Tag der Be¬
rufung und der Tag der
Versammlung sind hierbei
nicht mitzurechnen . In
gleicher Weise erfolgt die
Berufung jeder außeror¬
dentlichen Hauptversamm¬
lung .

Alle . Bekanntmachungen
erfolgen durch den Deut¬
schen Reichsanzeiger . Die
Ausgabe der Aktien er¬
folgt zum Nennwert . Die
Vorzugsaktien und die
Stammaktien lauten auf
den Inhaber . Auf Verlan¬
gen können sie auf den
Namen umgeschrieben und
ebenso wieder auf den In¬
haber gestellt werden . Die
Vorzugsaktien haben bei
allen Beschlüssen der
Hauptversammlung ein

fünffaches Stimmrecht ,
bei Auflösung der Gesell¬
schaft haben sie ein Vor¬
recht ans Befriedigung in
Höhe ihres Nennbetrages .
Bei späteren Erhöhungen
des Stammkapitals er¬
höht fich von selbst im

tleichen Verhältnis . das
-timmrecht der Vorzugs ,

aktien. Gründer , der Ge¬
sellschaft find : die Fabri¬
kanten . Oskar Steiger¬
wald , Siegfried Steiger¬
wald und Julius Steiger¬
wald , Cilli Steigerwald

«•*. « «« » „ , «^ O»« s- 4ö . r G«stüsch«ft 4m Gau
mannswitwe , und Lina

. Steigerwald >eb. LÄven -
gardt , KausmannSwitw «,
sämtliche in Heilbroirn .
Sie hoben sämtliche M -
tien übernommen . In die
Gesellschaft bringe » die 5
Gründer das gesamte
Vermögen der bisher im
Handelsregister von Heil¬
bronn unter der Firma I .
Steigerwald & Comp , ein¬
getragenen offenen Han¬
delsgesellschaft , welche in
Heilbronn ein Zabrika-
ttons - und Handelsgeschäft
betrieben hat nach Maß¬
gabe des auf 31 . Januar
1922 erfolgten Rechnungs¬
abschlusses; dessen Wert
wird auf die übernomme¬
nen Aktien angerechnet .
Me überschießenden Be¬
träge werden an die ein¬
bringenden Aktionäre in
bar ausbezahlt . Mitglie¬
der des ersten Auffichts¬
rats find : Fabrikant Karl
Fvühsorger , Rechtsanwalt
Dr . Siegfried Gumbel ,

Fabrikant Siegmund
Heilbronner , Bankdirektor
Friedrich Mück , sämtliche
in Heilbronn . Kommer¬
zienrat Hermann Lotz ln
Mannheim u . Bankdirek¬
tor Moritz Rosenthal in
Stuttgart . Bon den mit
8er Anmeldung der Ge¬

sellschaft eingereichten
Schriftstücken kann bei Ge¬
richt Einsicht genommen
werden .
Karlsruhe , 21 . Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . P .184
In das Handelsregister

A ist eingetragen :
Zu Band V O .-Z . 293

zur Firma Jndustrie -Wer .
ke Lamerdin , Schmitteckerl
& C»., Karlsruhe : Kauf¬
mann Julius Israel ,
Wiesloch , ist aus dem Ge¬
schäft ausgeschieden .

O^Z . 302 zur Firma G.
Schmidt - Staub , Karls¬
ruhe : Prokura : Bruno
Hämmerling , Kaufmann ,
Karlsruhe .

Zu Band VH O .-Z . 176
Firma und Sitz : Siegfried
Lichtenberger, Karlsruhe .
Einzelkaufmann Siegfried
Lichtenberger , Kaufmann ,
Karlsruhe . (Pferde - und
Rindvichhandlnng .)
Karlsruhe , 29 . Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht B . 2.

Karlsruhe . P . 185
In das Handelsregister

B Band II O .-Z . 51 ist
zur Firma Aktiengesell¬
schaft für Metallindustrie
vorm . Gustav Richter,
Karlsruhe , eingetragen :
In der Generalversamm¬
lung vom 9. September
1922 wurde beschlossen, das
Grundkapital um 200 000
Mark durch Ausgabe von
200 auf den Namen lau¬
tender Vorzugsaktien zu
je 1000 M . zu erhöhen.
Mese Erhöhung hat statt¬
gefunden , das Stammka¬
pital beträgt jetzt Mark
2 700 000 . Die neuen Ak¬
tien , deren Ausgabe zum

zen, d) bei Wahl des Aus
fichtsrares . Bei künftigen
Kapitalerhöhungen durch
Ausgaben neuer Aktien
erhöht fich das Stimm -
recht der Vorzugsaktien in
demselben Verhältnis , in
dem die Summe der neu -
auSzugebenden Stamm -
aftien zu der der vorhan¬
denen Stammaftien steht.
Der Vorstand wird er¬
mäßigt , die weiteren Ein¬
zelheiten der KapitalSer -
höhung sowie die sonstigen
Berechnungen der Ausga¬
ben mit den Erwerbern
der Vorzugsaktien zu ver¬
einbaren . In derselben
Generalversammlung wur¬
den die Satzungen geän¬
dert und neu gefaßt . Hier¬
nach gilt insbesondere :
Die Vertretung der Ge¬
sellschaft erfolgt 1 . solange
der Vorstand aus einer
Person besteht, durch die¬
se. 2 . Sofern mehrere
Vorstandsmitglieder vor¬
handen sind : a ) durch zwei
Vorstandsmitglieder , b)
durch ein Vorstandsmit¬
glied und einen Prokuri¬
sten . Stellvertretende Mit¬
glieder des Vorstandes
haben in Bezug auf du
Vertretung der Gesell¬
schaft u . die Fi . . ;
nung dasselbe Recht, wie
die ordentlichen Mitglie¬
der des Vorstandes . Der
Auffichtsrat kann einzel¬
nen Mitgliedern des Vor¬
standes das Recht zur al¬
leinigen Vertretung der
Firma erteilen .
Karlsruhe , 27 . Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht B . 2.

ger . All« Prokuristen her
Zweigniederlassung Kehl
find ernannt : Wilhelm

Schneider , Gustav
Schwächer, Ludwig Voller,
alle Kaufleut « in Kehl.
Sie find üefugt , die Firma
der Zweigniederlassung
Kehl gemeinsain mit ei¬
nem persönlich hafteirdcn
Gesellschafter oder mit ei¬
nem Prokuristen der
Zweigniederlassung Kehl
zu vertreten .

Kehl . 27 . Scpr . 1622.
Amtsgericht .

Kurse von pari erfolgt , wer¬
den einem Konsortium ge¬
gen Zahlung voy einstwes- {> 898
len 25 Prozent überlassen .
Sie nehmen gm Gewinn — . _ . . -
vom 1 . Juli 1922 ab teik .'̂ neu Maßt : Nach ihm wird
Me Gesellschaft hat datz^ M Gesellschaft wirksam
Recht, die Vorzugsaktien vertreten durch die per-
vom 1. Juli 1926 ab je¬
derzeit ganz oder , teilweise
nach dreimonatlicher Kün¬
digung mit 120 Prozent
des Nennbetrags zuzüglich
etwa rückständiger Bor¬
zugsgewinnanteile zurück-
zuzahlen . Me Vorzugsak¬
tien hoben zehnfaches
Stimmrecht in ■folgenden
Fällen : a ) bei Änderung
des GesellschastSvertrags ,
insbesondere bei Beschlüs¬
sen über Erhöhung und
Herabsetzung deS Grund¬
kapitals der Gesellschaft,
b) Bei Beschlüssen über
Eingaben von Interessen -
gemeinschasten und Über¬
nahme , anderer Unterneh¬
mungen , sowest in Liesen
Fällen Beschlußfassung der
Generalversammlung er¬
forderlich ist ; c) bei Be¬
schlüssen über Auflösung
der Gesellschaft oder Ver¬
äußerung des Vermögens

Kehl . P . 161
In das Handelsregister

Abteilung B Band II wur - 1de unter O . - A . 15 einge- j
tragen : Firma Darmstäd - >
ter und Rationalbank, !
Kommanditgesellschaft auf !
Aktien, Zweigniederlassung i
Kehl, in Kehl , Hauptnie - 1
derlafsung Berlin . Gegen - ,
stand des Unternehmens
ist der Betrieb von Bank-
und Handelsgeschäften .
DaS Grundkapital beträgt
60Y 000 000 M . und zer¬
fällt in 50 000 Aktien über
je 1200 M . und 540 000
Aktien über je 1« >0 Mffrk.
Die Aktien lauten auf den
Inhaber . Persönlich has¬
tende Gesellschafter sind :
Bankier Jean Andreae in
Berlin , Bankier General - j
konsul Friedrich Hincke in :
Bremen , z . Zt . in Berlin, !
Bankier Dr . jur . August !
Strube in Bremen , z . Zt . ;
in Berlin , Bankier Sieg¬
mund Bodenheimer in
Berlin , Bankier Georg
von Simson in Berlin ,
Bankier Tr . jur . Karl Be - !
Heim-Schwarzbach in West- j
end, Bankier Dr . jnr . Ar - !
thur Rosin in Berlin -Wil - !
mersdorf , Bankier Paul '
Bernhard in Charlotten - j
bürg , Bankier Emil Wit -
tenberg in Berlin , Ban¬
kier Dr . Hjalmar Schacht
in Berlin , Bankier Jakob
Goldschmidt in Berlin .
Kommanditgesellschaft auf
Aktien . Der Gesellschafts¬
vertrag ist am 16 . August

sestgestellt, in der
Folge mehrfach geändert '
und am 17. Juli 1922

sönlüh hastenden Gesell
schaster, Me Bevollmäch¬
tigten gemäß § 17 Abs. 1
und die Prokuristen , wenn
zwei derselben zusammen -
wirken . Die Einladung zu
den Generalversammlun¬
gen, welche die Zeit , den
Ort , und den Hpeck der
Generalversammlung be¬
zeichnen muß , erlassen der
Anfstchtsrat oder die per¬
sönlich haftenden Gesell¬
schafter durch Bekanntma¬
chung in den Gesellschafts¬
blättern . Die Bekanntma¬
chung muß mindestens 2
Wochen vor dem letzten
Hinterlegungstage gemäß '

8 33 des Statuts erfolgen ,
wobei dieser und der Tag
der Bekanntmachung nicht
mitgerechnet wird . Alle
Bekanntmachungen der
Gesellschaft erfolgen im
Deutschen Reichs - und
Preußischen Staatsanzei -

« ehl. P . 162
In das Handelsregister

Abt. A wurde eingetra¬
gen : a ) Band II zu O . - Z.
78 Firma Fr . Ludwig in
Grauelsbaum . Die offe¬
ne Handelsgesellschaft ist
aufgelöst und die Firma
erloschen. 2 . zu O . - Z.
243 : Firma Enge « büge¬
le in Siadi - Kehl . Die
Firma und die der Ger¬
hard Vogel Ehefrau Min¬
na geh . Jost erteilte Pro¬
kura ist erloschen, b) Bd .
II . 3. unter O .-Z. 199
Firma I . Molitor & Co.,
Herren - utiD Damenklei¬
der , Konfektion und Maß¬
geschäft in Kehl. Persön¬
lich hastende Gesellschaf¬

ter sind Johann Molitor
und Josef Hügel , beide
L-chnctder in Kebl . Offene
Handelsgesellschaft . Die
Gesellschaft hat am 1 .
August 1922 begonnen , 4.
Uirter O .-Z . 200 Firma
Leo Araunschweig & Cie.
in Reusreistett , Persönlich
haftende Gesellschafter sind
Leo Braunschweig , ZigaD
renfabrrkant in Nenffei -
stett und Sadi Bodenhei¬
mer , Kaufmann in Kehl.
Offene Handelsgesellschaft .
Die Gesellschaft hat am 1 .
Januar 1922 begonnen .
Geschäftszweig : Zigarren¬
fabrikation , An- und Ver¬
kauf von Rohtabaken so¬
wie Tabakiabriknten jeder
Art . 5 . Zu O . - Z . 108 Fir¬
ma Salomo » Bodenhei¬
mer in Kehl . Die Firma
ist erloschen. 6. Zu O .-Z.
106 : - Firma Transport -
wagenfabrik . Scherzheim .
Inh,wer Karl Ludwig tinb
Max Ludwig in Scherz -
Heim , Kommanditgesell¬
schaft. Die Firma ist ge¬
ändert in „Karl Ludwig
& Cie ".

Kehl, 25 . Sept . 1922.
Amtsgericht .

Gerichtsschreiberei .
Kehl . P .163

In das Handelsregister
Abt . B Band I wurde zu
O .-Z . 38 : Firma Rheini¬
sche Kreditbank Niederlas¬
sung Kehl in Kehl , Haupt¬
niederlassung in Mann¬
heim , Aktiengesellschaft,
eingetragen : Direktor Dr .
Karl Fuchs in Ludwigs¬
hafen a. Rh . ist zum Vor¬
standsmitglied bestellt wor¬
den . Direktor Josef
Schätzer in Mannheim ist
als Vorstandsmitglied auS-
geschieden.

Kehl, 26 . Sept . 1922.
Amtsgericht .

Kenzingen . P .152
In das Handelsregister

Abt . A wurde bei O .-Z.
19 — Firma Johann
Neusch in - Herbolzheim —
eingetragen : Der Fabri¬
kant Johann Neusch ist
aus der Gesellschaft aus¬
geschieden.
Kenzingen , 22 . Sept . 1922.

Gerichtsschreiberei des
Amtsgerichts .

Lahr. P . 135
Handelsregister A Bd .

1 O .-Z . 163 — Berichti¬
gung der Bekanntmach¬
ung vom 30 . August 1922
— Firma Joses Reff in
Friesenheim betr.

In das Geschäft sind
nicht 2 sondern 3 Kom¬
manditisten eingetreten .

Lahr , 25 . Sept . 1922.
Amtsgericht .

Lahr . P .165
Handelsregistereintrag

Lahr , Abt. B Band I O .-
Z . 30 — Firma Bereinigte
Tabakindustrie Aktie»ge-
sellschaft Zweigniederlas¬

sung Friesenheim in Ba¬
den — : Siegfried Theodor
Goldschmidt ist durch Tod
aus dem Vorstände aus¬
geschieden.8

Lahr . 36 . Sept . 19^
Amtsgericht .

Mannheim . $ 402
Zum Handelsregister B

Bd . U OM . 20 , Firm «
,,« rn»erei»eset»fchaft Eich-
b« um ivorin . Hofmanns "
in Mannheim wurde heul «
eiinzeiragen :

Der Vorstand HanL
Schneider hm seinen
Wohnsitz nach Mannheim
verlegt .

Mannheim . 8 . Sept . 1922.
B«d. Amtsgericht . B . G . 4.

Mannheim . P . 105
Zun, Handelsregister A

wurde heute eingetragen :
1 . Band V O .-Z. 65,

Firma „S . Weil Tuch &
Buxli « en gro« in Mann¬
heim : Siegfried Weil ,
Kaufmann , Mannheim , ist
in das Geffchäft als per¬
sönlich haftender Gesell¬
schaffer eingetreten . Die
offene Handelsgesellschaft
hat am 1 . Januar 1922
begonnen .

2. Band V Q . - Z 301 .
Firma „Christoph Herr¬
mann & Sohn " in Mann¬
heim : August Herrman -n,
Kailftnann in Mannheim -
Ludwigsbafen , ist als Por -
kurist bestellt .

3. Band XIX O .-Z . 41,
Firma „Gebrüder Fin -
gav» Aachs. Carl Steppnh «
Elbing " in Mannheim :
Johannes Bauer , Mann¬
heim , ist als Prokurist be¬
stellt und berechtigt , ge¬
meinsam mit einem Haiü >»
lungsbevollmächiigten die
Firma zu vertreten und
zu zeichnen.

4. Band XX O .-Z. 19,
Firma „vigarrenhaus Ja¬
kob Oebler " in Mann -
benn : Die Firma ist er¬
loschen.

5 . Band XXIII O . -Z .
103 , Firma „ R1»enus Ver¬
lag Bossong Sc Co." in
Mannheim : Persönlich
haftende Gesellschafter
sind : Edga , Hansen , Mu¬
sikdirektor , Mm, „heim ,
und Franz Bossong . Kauf¬
mann . Lndwigshafen a.
Rh . Die offene Handels¬
gesellschaft hat am 15. Au¬
gust 1922 begonnen .

6. Band XXllI O .-Z.
104, Firma „Ckstein L
Seelig " in Mannheim :
Persönlich hastende Ge¬
sellschafter sind : Ernst Ek-
stein , Kaufmann , Man .w-.
heim , und Eugen Seelig ,
Kaufmann . Mannheim .
Die offene Handelsgesell¬
schaft hat am 1 . Septem¬
ber 1922 begonnen . Ge¬
schäftszweig : Großhandel
mit Teppichen , Gardinen
und Textilwaren .

7. Band XXIII O .- Z.
105 , Firma „Rudolf Lein »
berx,rr " in Mannheim . In¬
haber ist Rudolf Leinber¬
ger , Kunsthändler in
Mannheim .

8. Band XXIll O .-Z.
106 , Firma „AlfonS
Brym " in Mannheim . In¬
haber ist Alfons Brym ,
Kaufmann , Mannheim .

Mannheim , 9 . Sept 1922.
Bad . Amtsgericht . B . G . 4.

Mannheim . P .106
Zum Handelsregister B

Bd . XXII O .-Z . 7 , Firma
„Neptun " Schissszimmerei
u . Schreinerei -Gesellschaft
mff beschränkter Haftung
in Mannheim , wurde ein¬
getragen : Durch den Be¬
schluß der Gesellschafter
vom 25 . Juli 1922 wurde
der Gesellschastsvertrag
vom 31 . März 1922 in 8 *
(Stammkapital ) . § 7 (Or¬
gane der Gesellschaft ) , § 8
(Veräußerung von Ge¬
schäftsanteilen ) . 8 10
(Dauer der Gesellschaft )
geändert und der 8 16
neu gefaßt entsprechend)
der eingereichten Nieder¬
schrift vom 25 . Juli 1922,
auf die Bezug genommen
wird . Sind mehrere Ge¬
schäftsführer bestellt, so
wird die Gesellschaft durch
zwei Geschäftsführer oder
durch einen Geschäftsfüh¬
rer in Gemeinschaft »stk
einem Prokuristen vertre¬
ten . Das Stammkapital
ist entsprechend dem Ge »
sellschafterbeschluß vom 25,

Juli 1922 um 80 000 m .
erhöht worden und beträgt
jetzt 300000 M .
Mannheim , 13. Sept . 1923 .
« ad . Amtsgericht . B . G . 4.



I\nnb um den Lnuterberg .
tdMlMHn — — Nene Skrahenbah« tarife — Da» gelbe Briefk- stenmadell— Täterhet » Tänbfttck ^ .
Das wichtigste Ereignis dieser Woche ist die Tagung der

deutschen Boden re form er in Karlsruhe , die wichtigeReden führender badischer Staatsmänner , sowie solche de»
Vorsitzenden des Bundes Deutscher Bodenreformer , Herrn Dr .Damaschke , zeitigten . Der hiesige Oberbürgermeisterkonnte mitteilen , daß die Wohnungspolitik derStadt Karlsruhe b o d e n r « f or m!er i s ch ein¬
gestellt ist. 8600 Kleinstätten existieren bereits . DemVolk kann nur wirtschaftliche u-n- moralische Gesundung ge¬geben werdev vor allem durch die Hoffnung auf ein eigene»
Heim . Bodenverkäufe an Landfremde dürfen nichtmehr stattfinden . Die 27 . Hauptversammlung verlangte in
einer Entschließung , welche wir an anderer Stelle heutewiedergeben, die Durchdringung de- Bodenreformge¬
setzes . Obenan sei der Satz gestellt: Der deutscheBoden de « deutschen Volke ! (Auf Einzelheiten der
Tagung werden wir noch später an anderer Stelle ein»
gehen. Red .)

*
Eine erhebliche Geldentwertung hat durch dsn Sprung des

Dollarkurses von 1403 auf 1666 innerhalb acht Tagenvon neuem Platz gegriffen . Trotz aller gegenteiligen
Versicherungen aus Berlin ist die Geldknappheit bei
uns so groß, daß nicht einmal das Postscheckamt , ge¬
schweige die Banken in der Lage sind , die Guthaben der Ein¬
leger, soweit fie für den llltimobedarf in Anspruch ge¬nommen werden, voll auszubezahlen . Das ist, zumal am
Ouartalsende . an dem die Geldbedürfnisse noch größer sind ,als an den beiden anderen Monatsschlüssen, ein Z u st a n 8, der
unsere ganz« Hilflosigkeit kennzeichnet . Zu Hundertenund Tausenden wollten die Verbraucher sich noch vor der
am 1 . Oktober eintretenden Erhöhungen der Tarife für Frach¬ten und Personenverkehr für ihren Winterbedarf eindecken
und konnten nicht einmal den vollen Betrag an Zahlungsmit¬teln aus chr«m Guthaben erlangen . Nicht einmal in Öster¬
reich ist e« soweit gekommen , daß selbst das Papiergeld aus¬
geht. Die Städte haben mit dem Druck von Notgeld lxgon «
nen . Auch Karlsruhe zahlt nun stolz sein neues Stadt¬
gel d aus . Man muß es der Stadt zugute rechnen, daß die
Fünfhundert Mark - Gutscheine nicht zu sehr als
„Notscheine " wirken, auch ist das Papier ein starkes und das
Format nicht ungeschickt. Damit ist wenigstens der äußersten
Geldknappheit in den Betrieben und größten Firmen abge¬
holfen.

»
Zur Schaffung weiterer städtischer Einnahmen gegenüber

den neuerlich«» Besoldungserhöhungen werden die Einlaß -
gebühren für die Festhalle mit Wirkung vom 1 . Ok¬
tober d. I . an von 2 M . auf 3 M . für die Person erhöht.
Ebenso tritt vom gleichen Zeitpunkt an eine mäßige Er¬
höhung der Mietsätze für die Festhalle und eine Erhöhungder Kleiderabgablegegeüühren für Festhalle und
Konzerthaus ein.

»
Ein Kapitel für sich in diesen Zeiten der sich folgenden

Teuerungswellen bilden die Straßenbahnen . Sprung¬
haft schnellen auch die Fahrpreise in die Höhe. Nach einem
Karlsruher Stadtratsbeschluß treten seit 1 . Oktober fol¬
gende Änderungen in Kraft :

1 . Bartarif : bis ö Teilstrecken künftig 16 M ., über 8
Teilstrecken 20, Kinderfahrscheine 8 M .

2. Fahrscheinhefte : bis 2 Teilstrecken ( 12 Scheine)
116 M . . bi« 6 Teilstrecken (12 Scheine) 160 M ., ützer 5 Tsrl -
strecken (8 Scheine) 16» M .

8 . Monatskarten : kn» 3 Teilstrecken 720 M . bis 6
Teilstrecken 930 , bis 9 Teilstrecken 1200, ganzes Netz 1660 M.

4 . Schülerwochenkarten : a ) für 2 Fahrten täglich:
bis 6 Teilstrecken 36 M . , über 5 Teilstrecken 46, d ) für 4 Fahr¬
ten täglich: bi» 6 Teilstrecken 46 M ., über 6 Teilstrecken 60 M.

6 . Zw ickkarten : für Kriegsbeschädigte 360 M .,
Kriegsbeschädigte zahlt hiervon die Hälfte , die andere

lfte trägt die Stadt .)
7. Sonderwagen : Für eine Teilstrecke 136 M ., minde-

destens jedoch für einen Wagen 640 M.
Im rheinisch - westfälischen Bezirk • ist berechnet

worden , daß bei Erfüllung der Forderung der Arbeiter der
Fahrpreis für zwei Teilstrecken (d. f . etwa 1,2 Km. ) 32 Mark
betragen würde . Das aber ist ein Preis , der die Stille¬
gung de» gesamten Betriebes zur Folge hätte . Diese Zu¬
stände bestehen im Straßenbäbnverkehr schon lange , fie kamen
öffentlich nicht zum Ausdruck, da die Straßenbahnen sich durch

aridere Massnahmen zu reuen versuchten , so z. B . durch Be «dünnung des Betriebs , Einführung des Eimnann -Wagen»ustv. ; man vermied es aber , ganze Strecken still zu legen,obwohl die Stillegung gewisser Linien an Sonntagen schonweniger selten ist. Umfangreiche Personalkündigungenwerden weniger bemerkt , da die Straßenbahner von selbstden jahrelang versehenen Dienst verließen, um i» der In -dustrie lohnendere Beschäftigung zu suchen, doch wurden daund dort auch runfangreiche Personalentlassungen vorgenom¬men . Die E s s e n « r Straßenbahn , die noch als die Wirtschaft,lich gesundeste de» Ruhrkohlenbezirks gilt , hat im vorigenMonat 280 Angestellten gekündigt.Die allgemeine Lokal - und Strahenvahngesellschaft Berlin
hat ihrer Auffichtsbehörde einen Antrag unterbreitet , wonachsie um Genehmigung der Stellung des gesamtenNetzes der Härder Kreisbahnen , die der Gesell¬
schaft gehören, sowie um den Abbruchder Anlagen bit-tet . Diese Taffache stimmt dem Laien wie ein Blitz aus hei¬terem Himmel und hat vielen die Augen über die wahren Zu¬stände geöffnet . Was hier den Härder Kreisbahnen bevorsteht,kann morgen jeder anderen Straßenbahn passiere » , wenn nicht
notwendige Hilfen, sei es durch das Reich oder die Länder
eintreten . Kürzlich forderten solche Hilfe in einer Versamm»
lung zu Hannover die Straßenbahndirektoren verschiedenerSrädte .

*
Auch unsere Post hat Sorgen . Wir wissen , daß die e r -

höhten Portosätze eine verminderte Auflieferung ver¬
ursachen. Jetzt aber hat man in Berlin ein neues Brief -
kasten - M odell geschaffen , von größerem Ausmaß wie
die bisherigen Kästen und will sie grell gelb anstreichen
lassen . Damit sie mehr auffallen , damit die Leute sich einer Auf¬
lieferung mehr erinnern ? Ein größeres Ausmaß , damit mehr
Platz ftir Postreklame ist ? Der Rückgang der Auf¬
lieferungen betrug bei den Postkarten im Ortsverkehr
21.7 Proz . , bei denen im Fernverkehr 22,1 Proz ., bei den
Ortsbriefen und Fernbriefen gleichmäßig 23,1 Proz . Bei
den Drucksachen ging die Zahl um 11,7 Proz . zurück, bei den
Geschäftspapieren um 29,9 Proz . , bei den Warenproben um
19.7 Proz . Eine Z u n a h in e zeigten lediglich Mischsendnn-
gen und Päckchen , und zwar beide um 13,6 Prozent . Pakete
in der Nähzone gingen um 20,8 Proz . zurück, während die
der Fernzone um 3,1 Proz . zunahmen , Der Postanweisungs -
Verkehr ging um 22,6 Proz . zurück.

Einen fast tödlichen Schlag versetzte die Portoerhöhung am
1 . Januar 1922 dem Ortsverkehr . Gegen den 1 . April
1921 ging die Auflieferung von Ortspostkarten um 34,8 Proz .,die der Ortsbriefe um 26 Proz . zurück, Fernpostkarten nah¬
men um 0,4 Proz ., Fernbriefe um 12,6 Proz . ab. Der Rück¬
gang bei den Drucksachen betrug 8,9 Proz ., bei den Geschäfts¬
papieren 6,3 Proz ., bei den Warenproben 8 Proz ., bei den
Mischsendungen 17,3 Proz . Auch die Päckchen büßten mit
16,6 Proz . west über ihren früheren Zuwachs ein . Pakete in
der Nahzone verloren 18,9 Proz ., in der Fernzone 14,9 Pritz .
und endlich die Postanweisungen 4,9 Proz . Der Ortsnach¬
richtenverkehr durch die Post ist also im Laufe zweier Jahre
um mehr als die Hälfte zurückgegangen , der Fernnachrichten-
austansch fast um ein Drittel .

*
Wie mit deutschem Volksgut gewuchert wird, beweist

das Histörchen einer Streichholzschachtel , welches das „Säckin-
ger Volksblatt " kürzlich veröffentlichte. Die Redaktion des¬
selben Blattes schreibt : „Eine vielgereiste Zündholz -
f ch a ch t e f gelangte kürzlich in unsere Hände. Das auf der'
Redaktion abgegebene Sckächtelchen trägt zunächst die stolze
Aufschrift : „Al face et Lorraine "

. Die Tücke des Zu¬
falls wollte es, daß ein heftiger Sommerregen die Umhüllung
durchfeuchtete, und die harmlos aussehende Streichholzschachtel
entpuppte sich als eine ausgekochte internationale Schieberinl
Nicht weniger als drei Reklame - und Firmenschilder bogen
und krümmten sich unter der auflösenden Feuchtigkeit . Unter
dem französischen, rötlich gefärbten Oberkleid verbarg sich der
erste mattgelbe Unterrock , und die „Säkerhets Tänd -
ft i ck o r " verkündeten , daß sie von ihrer Reis« durch Frank¬
reich Skandinavien geschaut hatte . Die dritte Aufschrift
gab Kunde von der Wnndertour der Streichhölzer durch HoIs¬
land , und als diese drei Aufschriften entfernt wurden, grüß¬
ten in biederem Deutsch die Worte : Deutsche Sicherheits -
Zündhölzer . — Ohne Schwefel. — Ohne Phosphor . — Dje
Geschichte von der Europareise dieser Streichhölzer ist nicht
zum Lachen.

" —e.

DAS Lnde der VRKerdundsversammlung .
Am SamStag wurden die nichtständigen Mitglieder de»

fftats gewählt . Die . Inhaber der bisherigen vier Sitz« wur¬
den bestätigt, nämlich Brasilien , Spanien , Belgien und China.
Aste beiden neuen Sitze sielen Uruguay und Schweden zu.
Dranttng wird also in den Bölkerbundsrat einziehen . Die
Kleine Entente blieb unberücksichtigt , weil sie infolge rumäni¬
scher Intrigen den Fehler begangen hatte, Südstawien vorzu»
schlagsn statt der Tschechoslowakei , die sicher gesiegt hätte , weil
fie Benesch hätte präsentieren können .

In einer Unterredung mit einem Journalisten sprach sich
Branting über die Notwendigkeit eines Beitritts Deutschland»
zn« Bölterbund aus , der gleichermaßen im Interesse Deutsch,
lands wie der gesamten übrigen Welt läge. Man müsse in
der Regulierung aller schwebenden Fragen und Schwierigkei¬
ten , die der Krieg Europa gebracht habe, vorwärts kommen,und nirgends wäre das heute besser und erfolgreicher möglich ,als im Rahmen des Völkerbundes, einer Organisation , die
bereits heute gegen 50 Staaten , neben neutralen einen gro»

en Teil der besiegten, zu ihren Mitgliedern zähle . Branting
cgrüßte es warm - daß dir beiden sozialistischen Parteien

Deutschlands sich in bezug auf den Wunsch geeinigt hätten , die
deutsche Regierung möge unter Wahrung der nationalen
Würde Schritte unternehmen , um den Beitritt zum Völker¬
bünde durchzuführen. Er erwähnte , daß er auf seiner Reise
nach Genf in Deutschland vielen maßgebenden Persönlichkei¬ten seinen Standpunkt in dieser Frage klargelegt habe. Bran »
ting hält es für recht und billig, daß Deuffchland entsprechendseiner Bedeutung im Völkerbundsrat einen ständigen Sitz ein¬
geräumt erhalte . Auf die Frage nach feiner Ansicht über die
letzte Rede de Jouvenels in der Völkerbund- Versammlung ant¬
wortete er, es sei ftaglich, ob Herr Jouvenel selbst jetzt mitder Wirkung seiner Rede zuftieden sei . Branting meinte je.
doch, es wäre wünschenswert, wenn die deutschen Berichterstat¬ter nicht nur die negativen Vorgänge im Laufe der Völker¬
bundsdebatten , die ja nicht ganz vermieden werden könnten,berücksichtigen würden, sondern vor allem auch die positivenReden und Ereignisse zum Ausdruck brächten. Er erinnertean die ausgezeichneten Worte Lord Robert Certls anläßlichdes Abschlusses der Abrüstungsdebatte , die wohl die Stimmungund die Ansicht der meisten Wlkerbundsdelegierten richtig wie¬
dergegeben hätten .

Die Wot der deutschen Schrittsteller .
Die stetig wachsende Not in der deutschen Schriftstellevtveltund die unzureichenden Mittel der Deutschen Schillerstiftungin Weimar vcranlaßten die Generalkonferenz der DeutschenSchillerstifluiig , sich mit einem Aufruf um Unterstützungen anbi« öffentlichen Stellen und an alle Freunde der deutschenLiteratur zu wenden unter Hinweis auf das Vorbild de»

Reichspräsidenten, der seinen Jahresbeitrag verdoppelt undeine außerordentliche Spende gewährt har . Andernfalls wäre
S» befürchten, daß der Stand des fteien Schriftstellers dem

ntergauge geweiht fei . Während die Verkaufspreis « von
Verlegern und Sortimentern enffprechend der Geldentwertungaußerordentlich erhöht würden , müßten sich die geistigen Ur.
Heber in zahlreichen Fällen mit Honoraren der Borkriegszeitbegnügen . Die Gesetzgebung zögere leider mit tatkräftigenMaßregeln ; sogar die so berechtigte Forderung , die freigewor »denen Werke toter Autoren zum Staatseigentum zu erklärenund für den Druck oder die Aufführung ihrer Werke von Ver¬
legern oder Theatern zugunsten der lebenden Schriftsteller«ine Abgabe zu erheben, wie sie das Ausland vielfach seit lan .
gem eingeführt habe, sei noch immer nicht erfüllt . Nur die
großmütige Hilfe des Auslandes , besonders Amerikas und
Schwedens, habe es der Schillerstiftung ermöglicht, die letzteneineinhalb Jahre zu überstehen.

Ikurze polit. Hacbricbten.
* Bom Luftpostverkehr. Wegen allgemeiner Einstellungdes regelmäßigen Luftverkehrs am 30 . September endei zudiesem Zeitpunkt bis auf weiteres auch der Luftpostdienst.Die stark benutzte Flugpost auf der Ltnie Königsberg (Pr . -—Smolensk—Moskau wird weiter verkehren, da der Flugbet riehauf dieser Linie, soweit mögliche auch im Winter aufrechter -

halten 'werden -soll. Die Flüge finden in beiden Rötungenjeden Dienstag und Freitag statt . Abflug von Kimigsberg(Pr .) 8,90 vorm ., an Smolensk 3,46 nachm., an Rtoskau 7,16
nachm . Zurück ab Moskau 6,30 vorm ., ab Smolensk 10 Uhrvormittags - , an Königsberg (Pr .) 3,15 nachm . Die hei Smo¬lensk und Moskau angegebenen Zahlen find osteuropäischeLeit . Zur Flugpostbeförderung nach Russland sind nur ge-
iwahnliche und eingeschriebene Briefe und Postkarten zugelof.
srn . Neben den gewöhnlichen AuslandSgebührrn wird einMugzufchlag von 26 M., für jede Postkarte und für Brief «für je 20 Gramm erhoben . Nach der am 1 . Oktober rintre -lenden Änderung der Autzlandsgebühren kosten eine Flugpast->«rte nach Russland 12 M ., gewöhnliche Gebühr und 26 M . Zu¬schlag, zusammen also 37 M .. ein Flugpostbrief bis ÄS Gramm20 M . gewöhnliche Gebühr und 26 M . Zuschlag, zusammen 48Mark , ein Fiugpostbrief über 20 bis 40 Gramm 30 M.wohnliche Gebühr uüd 80 M . Zuschlag, zusammen 80 M .

*
,

Dadiscke Älbersickt.
(Bewerberat fHeberbftbl t .

In Rastatt ist der Präsident des Landesverbandes badischerGewerbe - und Handwerkerdereinigungen , Gewerberat Nieber-
biihl an den Folgen eines Herzschlages geftvrban . Dem Ber¬
storbenen ist vor allem zu verdanken, dass vor mehr als einein¬
halb Jahrzehnten oie Einigung der Gewerbe, und -Handwer-
kervereine möglich getvorden ist. Dazu bedurfte es unsäglichgäder Arbeit, die grosse Hindernisse zu überwinden hatte . I «Ausbau der Organisation hat ex .Hervorragendes geleistet.Mit den Erfolgen für feine Berufsgenoffen wuchs sein An¬
sehen und seine Wertschätzung und so kam es, dass vor oe »
badischen Landtag qwahlen des Jahres 1912 in diesen Kresse»
her Wunsch, Niederbühl als , den Vertreter ihrer Interessen in
das Karlsruher Rondell einziehen zu, sehen, sehr lebhaft wurde.
Schließlich hielten sich die Ncrstatter Ratianalliberalen nicht
mehr an die zwischen ihrer Parteileitung , und jener der Fort¬
schrittlichen Volkspartei getroffenen Abmachungen unb stellten
Riederbühl als Kandidaten auf , der dann auch gewählt wurde .Die Handwerker und Gewerbetreibenden hatten diese Wahl» ichi zu bereuen ; Niederbühl hielt manche Rede, die nicht »ur
tzei uns in Baden, sondern auch draußen im Reich gross«»
Ruffehen erregte . Me Deutsche Demvkratische Partei setzte
feinen Namen bei LenWaMen zur verfassunggebend«« Lande».
Gersammlung am 8. Januar n1919 an aussichtsreicher Stelle
«uf die Liste. Zunehmendes Aller , Überhäufung mit Beruf «-

? schäften und infohge der Überarbeit erschütterte Gesund-
il gestatteten ihm nicht n« hr , im vorigen Jahre abermals

eine Kandidatur für den Badischen Landtag anzunehmen . Nun
hch der Tod einem überaus arbeits - und erfolgreichen Leben
«in Ende bereitet .

Ikurze Nachrichten aus Laden .
T>7. . Mannheim , 30. Sept . Vom Demobillnachungskommissär

ist die Septemberznlage für di« Angestellten zum Generaltarif
für verbindlich erklärt worden.

ÖDZ . Überlingen, 30 . Sept . Vom Unterste kommend, be¬
sucht« Reichskanzler Dr . Wirth auch Überlingen und stieg mit
einigen Herren der Regierung , so dem Pressechef der - Regie¬
rung Dr . Müller , im Hotel Hecht ab.

Literarische Neuerscheinungen .
Professor Dr . Konrad viefalski , Berlin -Dahlem , Leitfaden

der Krüppelfürsorge (Verlag von Leopold Voß, Leipzig 1922 .
Zweite , völlig umgearbeitete und erweiterte Auflage, 112 Sei¬
ten, 100 Bilder, 2 Tafeln . Preis 48 M . ) .

Für alle Helfer in der Krüppelfürsorgee — Ärzte, Geistliche
und Lehrer, Verwaltungsbeamte , Schwestern, Wohlfahrts -
Pflegerinnen und Fürsorgerinnen , Hebammen und Kranken¬
pflegepersonal — ist der Leitfaden der Krüppelfürsorge das
geeignete Werk , um sich über alle Fragen des ganzen Gebiet »
von Grund aus klar zu werden. Aus dem Inhalt : 1 . Be¬
griffsbestimmung und Umfang des Krüppeltums und der Für¬
sorge. 2. Die in Deutschland gültigen Gesetze über Krüppel -
sürstrge und ihre Durchführung . 3 . Die Tätigkeit des Arztes .
4. Vorbeugung des Krüppeltums und Fürsorge der Richtheini -
bcdürftigen . 8 . Krüppelseelenkunde, Erziehung unb Schule .
6. Berufsberatung , Berufsausbildung . 7. Die geschichtliche
Entimcklung und der augenblickliche Stand der deutschen
Krüppelfürsorge . 8 . Literatur .

Staatsanzeiger.
Bekanntmachung.

Auf Antrag der Technischen Aufsichtskommission für die
Untersuchung!»- und Prüfstelle des Deutschen Azetylerwer-
rins und unter den von ihr mitgrteilten Bedingungen werden
die Azetyienapparate „ Roris " der Firma Karl Küffner in
Nürnberg in de» Grüßen I , >1 und III unter der Thpennum -
mer 7 76 gemäß § 12 und unter der Typennum -

mer A 62 gemäß st 14 der Azethlenverordnung vom 23. Ok¬
tober 1914 ig jederzeit widerruflicher Weife für Baden zu»
gelassen.

Karlsruhe , den 26 , September 1922.
Badisches Arbeitsministerium.

Der Ministerialdirektor :
I . V . : I m h o f f. Spiegel .

AerketzrSsperren ,
Wegen Betriebsschwierigkeiten Annahme von Frachtgut«

wagenladutigen nach München Ort und Übergang verböte«,
ausgenommen Lebensmittel , verderbliche Güter , Wiederauf-
baufendungen , Brennstoffe i» geschloffenen Zügen. — Ferner
ist verboten Atniahme von leeren und bvladenen Möbelwagen
nach Mannheim Hgbf.

Frachtermöhignng für frrschr Kartoffeln,
Die zurzeit bestehenden Ausnahmetarife für frische Kar «

toffeln in Wagenladungen und als Frachtstückgui wurden mit
Gültigkeit vom 28 . September l. I . um weitere 20 v . H . er¬
mäßigt . Die» gilt auch für die Frachtsätze der Klasse E , die
für Kartoffeln in Wagenladungen bei Ausnützung des Lade¬
gewichts der verwendeten Wagen berechnet werden. Die auf
die Septembersätzc gewährte Ermäßigung gilt bis auf wei-
tereS auch nach dem 30. September , so daß die vom 1 . Oktober
in Kraft tretende allgemeine Tariferhöhung wie für Obst so
auch ftir Kartoffeln nicht in Betracht kommt .

personeller Teil.
Ernennungen, Versetzungen , Zuruhesetzungen usw.

der planniätzigr« Beamte»
Aus dem Bereich des Ministeriums des Jnuer ».

Ernannt :
Vcrn -alruugsaktuar Julius ! Gspann beim Generallanh «» ,

archiv in Karlsruhe zum Berwaltnngsobcrsckretär unter Ver¬
schling zum Bezirksamt Karlsruhe .
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Badisches Landestheater .
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L b. 101/* Uhr." 110 Mk.Abon . 0 .3 . Th . Gern . BiV .B. Nr . 1101 - 1400-

Simson
Sflrgetl . AMMegr
l Kttetürr trrichtzlvlrit.
P .204 . Durlach. In dem

Konkursverfahren über
das Vermögen des Kauf¬
manns Jakob L. Steinmetz

und der Firma Chemisch
technische Produkte Jakob
L . Steinmetz in Grötzin-
gen ist zur Prüfung der
Schlußrechnung Termin
bestimmt auf : Mittwochs
den 18. Oktober 1922 , vor¬
mittags 8 Uhr» vor das

Amtsgericht Durlach , 2.
Stcxk, Zimmer 28.

Durlach , 20 . Sept . 1922
Der GerichtSschreiber des

Amtsgerichts.

Das staatliche Forstamt
Freibur , versteigert am
Dienstag , den 1«. Oktober,
vormittag» 11 Uhr,

Gasthaus zum Nägelisee
in Freiburg (Schwarz .
Waldstraße 99) au » den
Staatswaldungen im Höl-
leni , Kappler-, Wild- und
Eschbachtale losweise 1800
km Tonnen -, Fichten- und
Forlenstämme und Ab-
schnitte ; etwa 280 Ster
entrindetes Papierholz u.
88 Stück Baustangen . Aus¬
kunft durch das Forstamt
und die Förster Schäuble
und Schlupf in Falken¬
steig, Dvld in Kappel, Al-
brecht in Wildtal u. Rom¬
bach in Eschbach. P .208

tm

»MliMiiMbeiteii
Der Reichsfiskus, ver¬

treten durch die Reichs -
üahndirektion in Karls¬
ruhe , vergibt nach Maß¬
gabe der Verordnung des
Bad . Ministeriums der
Finanzen vom 27 . Juli
1922 für die Entwässerung

der «sredlung We,l >4Ses-
poldshöhe (Gemarkung
Weil ) die Ausführung von
etwa 1000 m Rohrgraben
von 2 biS 3,50 n> Tiefe»
das Verlegen von etwa
1000 m Meinzeugröhren
mit 15 bis 45 cm Licht¬
weite, die Herstellung von
20 Nachschauschächten und
das Versetzen von 50 Stra¬
ßenfinkkasten. — Röhren,
Formstücke, Stratzensink-
kasten und sämtlicheEisen¬
teile werden geliefert.

Die Verdingungsunter¬
lagen liegen bei der Un¬
terzeichneten Stelle zur
Einsicht auf . Daselbst wer¬
den auch Angebotsverzeich-
niffe unentgeltlich abge¬
geben .

Angebote find mit der
Aufschrift: „ Entwässerung
der Siedelung Weil -Leo-
poldshöhe" : versehen, läng¬
stens bis SamStag » den

21. Oktober 1922 , vormit¬
tag» 19 Uhr, bei dem Kul¬
turbauamt Lörrach ver¬
schlossen und portofrei ein¬
zureichen, woselbst die Er¬
öffnung her Angebote zur
genannten Zeit stattfindet .
Zuschlagsfrist : 3 Wochen .

Lörrach, 38. Sept . 1922.
Bad. Kulturbauamt .

MellmOIMeils
de» Bad. Forstamts Hu-
chenfeld in Pforzheim am
Donnerstag , den 5. Okto¬
ber d. I ., mittags 12 Uhr,
im Gasthaus „zum Hir-
scheu" in Unterreichenbach
aus den Domänenwald¬
distrikten I , hl. Hl . IV
und VII : 1317 Tannen -
und Forlenstämme bezw.
-Abschnitte mit 1160 Fstm.

Rutzrollen. Nachweis der
Handelserlaubnis wird

verlangt . Auszüge gegen
Kostenersatz durch da»
Forstamt . P .176 .2.1

Infolge Erkrankung wird
selbstäildiger A .654 .2 .1

Grundbuch¬
hilfsbeamter

der auch im Verwaltungs¬
und Kassenwesen Mitarbei¬
ten kann, zur Aushilfe
für einige Monate bei so¬
fortigem Dienstantritt ge¬
sucht.

Bewerbungen mit Zeug¬
nissen und Gehaltsansprü¬
chen sind zu richten an daS

Bürgermeisteramt
Herbolzheim, Amt Em-

mendingen.
Fortsetzung des Zentral -Handels -Registers für Buden .

Mannheim . P .107
Zum Handelsregister 8

Band 7 XIII O .-Z . 31,
Firma „Allgemetne Trans¬

portgesellschaft vorm.
Gondrand & Mangili mit
beschränkter Haftung Fi¬
liale Mannheim "' tn
Mannheim als Zweignie¬
derlassung der Firma
„Allgemeine Transportge¬
sellschaft vorm. Gondrand
& Mangili mit beschränk¬
ter Haftung " in Frank¬
furt a.Mt , wurde heute ein¬
getragen : Durch Beschluß
der Gesellschafterversamm-
luug vom 8. Juli 1922
find die §8 3 (Stammka¬
pital ) , 8 Ziffer 3 und 4
(Genehmigung des Auf¬
fichtsrats ) und 10 letzter
Absatz (Vergütung des
Auffichtsrats ) des Gesell-
fihaftsvertrages geändert
worden. Durch denselben
Beschluß ist das Stamm¬
kapital um 24 000 000 M.
auf 40009000 M . erhöht
worden.
Mannheim , 14. Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht. B. G . 4.
Mannheim . P .118

Zum Handelsregister 8
Band II O .-Z . 12, Fstmä
Badische GksrUfchaft für

Zmkersabrikation in
Mannheim wurtze heute
eingetragen :

Albert Franck ist durch
Tod aus dem Borstand
ausgeschieden.
Mannheim , 15 . Sept . 1922.
Bad . Amtsgericht B.G . 4.
Mannheim . P .119

Zum Handelsregister A
wurde heute eingetragen :

1. Band IV O .-Z . 65 :
Firma Wilh . Eimer in
Ladenburg : Die Firma
fft erloschen .

2 . Band VII O.-Z . 87.
Firma D . Liebhold in
Mannheim : Fritz Lie-h-
hold , Kaufmann , Mann -
heim, ist als Prokurist be¬
stellt.

3. Band VII O .-Z . 123,
Firma Luise Störzbach-
Hering in Mannheim : Die
Firma ist erloschen .

4 . Band VIII O.-Z . 217
Firma Bosch L Gebhard
in Mannheim : Johann
Jakob Bosch ist durch Tod
aus der Gesellschaft aus¬
geschieden . Dessen Witwe,
Friedericke geb. Gebhard,
Mannheim , ist in das Ge¬
schäft als persönlich haf¬
tende Gesellschafterin ein¬
getreten . Zur Vertretung
der Gesellschaft und Zeich¬
nung der Firma ist sie
nicht befugt . Paul Bonn ,
Kaufmaim , Mannheim , ist
als Einzelprokurist be¬
stellt.

5. Band XIV O .-Z. 217
Firma Wilhelm Störzbach
in Mannheim : Die Firma
ist erloschen .

6. Band XX O .-Z . 127
Firma Eschmann L Co.
in Mannheim : Die Ge¬
sellschaft ist mit Wirkungdom 1 . Oktober 1921 auf¬
gelöst und das Geschäft
mit Aktiven und Passiven
und samt der Firma auf
den Gesellschafter Otto
Eschmann, Kaufmann ,

Mannheim , als alleinigen
Inhaber übergegangen,
der es unter der bisheri¬
gen Firma weiterführt .

7 . Band XX UI O . -Z.

107, Firma Bernhard
Weitzberg in Mannheim .
Inhaber ist Bernhard
Weitzberg, Kaufmann in
Mannheim .
Mannheim , 16. Sept . 1922.« ad. Amtsgericht B .G. 4.

Mannheim . P .122
Zum Handelsregister 8

Band XXJ1 O .-Z . 49
wurde heute die Firma
Pflüger L Co ., Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Mannheim , Rhein¬
dammstraße 24 , eingetra¬
gen. Der Gesellfchafts-
»ertrag der Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
ist am 22. August 1922
festgestellt . Gegenstand deS
Unternehmens ist der
Großhandel in Kohlen,
KokS, (Holz, Kalk , Zement ,
Baumaterialien u . Dün¬
gemitteln . Die Gesellschaft
ist befugt , sich durch Er¬
richtung weiterer Firmen
unter dem gleichen oder
einem anderen Namen zu
erweitern , sowie sich an
gleichartigen Unterneh¬
mungen in jeder gesetzlich
zulässigen Form zu betei¬
ligen . Das Stammkapital
betrügt 50 000 Mk . Franz
Philipp , Kaufmann , und
Franz Pflüger , Kauf¬
mann , beide in Mann¬
heim, find Geschäftsfüh¬
rer . Albert Bletz, Bank-
Beamter, Mannheim , ist
Gesamtprokura derart er¬
teilt , daß . er zusammen
mit einem Geschäftsführer
zur Zeichnung der Firma
und Vertretung der Ge¬
sellschaft befugt ist. Sind
mehrere Geschäftsführer
bestellt , so wird die Ge¬
sellschaft durch zwei Ge¬
schäftsführer oder durch
einen Geschäftsführer und
einen Prokuristen vertre-
ten. Die Bekanntmachun¬
gen

' der Gesellschaft erfol¬
gen durch den Deutschen
Reichsanzeiger. . \
Mannheim , 18. Sept . 1922.
Bad. Amtsgericht B.G . 4.

Mannheim . P .193
Zum Handelsregister 8

Band X O .-Z. 36, Firma
Oberrheinische Backstein-
Berkaufsstelle, Gesellschaft
mit beschränkter Haftung "
in Mannheim , wurde heu¬
te eingetragen :

Die Liquidation ist be¬
endet, die Firma erloschen .
Mannheim , 20. Sept . 1922 .
Bad. Amtsgericht B .G . 4 .
Mannheim . P .194

Zum Handelsregister 8
Band XIIH O .-Z 10,Firma Emil Beck , Gesell,
schüft mit beschränkter
Haftung in Mannheim ,wurde heute eingetragen :

Das Stammkapital ist
gemäß dein Beschluß der
Gesellschafterversammlung
vom 8 . Mai 1922 um Mk.
80 000 erhöht und beträgt
jetzt 100 000 M . Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist durch
die Beschlüsse der ^Gesell-
schafterversammlungen v.8 . Mai und 7 . September
1922 in 8 3 (Stammkapi¬
tal ) geändert . Auf die
eingereichten Urkunden

wird Bezug genonimen.
Mannheim , 20. Sept . 1922 .

Bad . Amtsgericht B .G. 4.

Mannheim . P .195
Zum Handelsregister 8

Band XVII O .-Z. 20 Fir -
ma „Kompaß" Transport -
& Rückversicherung - » Ak-
tien -Gesrllfchaft in Mann¬
heim, wurde heute einge-
tragen : Ernst Walz , Hei¬
delberg, ist als Vorstands¬
mitglied ausgeschieden.
Mannheim , 20. Sept . 1922 .
Bad. Amtsgericht B .G. 4.

Mannheim . P .196
Zum Handelsregister 8

Band XVIII O .-Z . 53
Firma Süddeutsche Ma¬
schinen- und Stahlwaren -
Export - Gesellschast mit be.
schränkte » Haftung in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :

Jakob Schenk, Kauf¬
mann , Mannheim , ist als
Prokurist bestellt und be¬
rechtigt, gemeinsam mit
einem Geschäftsführer

oder einem anderen Pro¬
kuristen der Gesellschaft
die Firma zu zeichnen .
Mannheim , 20 . Sept . 1922 .Bad . Amtsgericht B .G . 4.
Mannheim . P .197

Zum Handelsregister 8
Band XXI O .-Z. 26 Fir¬
ma ZigarrenhauS Gustav
Beith Gesellschaft mtt be¬
schränkter Haftung in
Mannheim , wurde heute
eingetragen :
Gustav Veith ist als Ge¬

schäftsführer crbberufen.
Kaufmann Karl Söhnlein ,
Mannheim - Waldhof. ist
als Geschäftsführer be¬

stellt.
Mannheim , 20 . Sept . 1922.
Bad. Amtsgericht B.G. 4.
Mannheim . P .198

Zlum Handelsregister 8
Band XXI O .-Z . 28 Fir¬
ma Bank für Landwirt¬
schaft Akttrn - Gesellschaft
Filiale Mannheim in
Mannheim , als Zweignie¬
derlassung der Firma
Bank für Landwirtschaft
Aktien - Gesellschaft in
Berlin , wurde heute ein¬
getragen :

Die am 15. Dezember
1921 beschlossene Erhöhung
des Grundkapitals um
15 000 000 M . ist durch¬
geführt . Die am 10. Jan .
1922 beschlossene Erhöh¬
ung des Grundkapitals ist
in Höhe von 65 000 000
Mark durchgeführt. Das
Grundkapital beträgt jetzt
100 000 000 M . Zum Vor¬
standsmitglied ist bestellt :
Bankdirektor Walter Rolf
in Neumünster . Zum stell¬
vertretenden Vorstands¬

mitglied ist bestellt : Dr .
rer . pol . Carl Skiebe kn
Wilhelmshagen (Mark ) .
Richard Tippel und Ru¬
dolf Klöckner sind nicht
mehr Vorstandsmitglieder .
Die Prokura des Otto Ku-
nert und des Dr . Karl
Skicbe ist erloschen . Durch
Beschluß der Generalver¬
sammlung vom 30 . Juni
1922 ist die Satzung in
vollem Umfange neuge¬
faßt , entsprechend der ein -
gcreichren Niederschrift v.
30 . Juni 1922 , auf die Be¬
zug genommen wird . Ge¬
genstand des Unterneb-
mens ist jetzt : der Betrieb
von Bankgeschäften aller
Art und von damit zusam¬

menhängenden Geschäften.
Die Gesellschaft wird ver-
treten durch zwei Vor¬
standsmitglieder gemein¬
schaftlich oder ein Vor¬
standsmitglied in Gemein¬
schaft mit einem Prokuri¬
sten . Die neuen VorzugS-
und die neuen Stammak¬
tien in Höhe von Mark
15 000 000 lauten auf den
Namen und werden zum
Kurse von 110 Prozent
ausgegeben, letztere jedoch
zuzüglich 100 M . Stem -
pel- und Kostenanteil je
Aktie . Die neuen Vor¬
zugs- und die neuen In¬
haberaktien in Höhe von
65 000 000 Mark werden
zum Kurse von 110 Pro¬
zent, letztere jedoch zuzüg¬
lich 100 M . Kosten - und
Stempelanteil ausgegeben.
Mannheim , 19. Sept . 1922.
Bad. Amtsgericht B.G . 4.

geb . Lenz, in Pforzheim
als persönlich haftende Ge¬
sellschafterin in die Gesell¬
schaft eingetreten . Die
letztere ist von der Vertre¬
tungsbefugnis ausgeschlos¬
sen.

6 . Firma Dirk Hollän¬
der in Pforzheim , Luisen¬
straße 8. Die Gesamtpro¬
kura der Kaufleute Kurt
Holländer und Paul Cray
ist beendigt. Dem Kauf¬
mann Kurt Holländer ln
Pforzheim ist Einzelpro¬
kura erteilt .

7 . Firm « Otto Gastiger
in Pforzheim , westl . 44 .
Inhaber ist Kaufmann
Otto Gastiger in Pforz¬
heim. (Angegebener Ge-
schästsMeig : Bijouterie¬
exportgeschäft und Bijou¬
teriefabrikation .)

Amtsgericht Pforzheim .

Mannheim . P .199
Zum Handelsregister 6

Band X O .- Z . 25 Firma
Bauer L Co ., Gesellschaft
mit beschränkter Haftung
in Mannheim , wurde heu¬
te eingetragen :

Das Stammkapital ist
gemäß dem Beschlüsse der
.Gesellschafterversammlung
vom 28. Juli 1922 um M,120 000 erhöht und beträgt
jetzt 200 000 M . Der Ge¬
sellschaftsvertrag ist durch
den Beschluß der General¬
versammlung vom 28.
Juli 1922 geändert und
neu gefaßt . Auf die ein¬
gereichte Urkunde wird Be¬
zug genommen. Fritz Frei¬
herr von Hoiningen , ge¬
nannt Huene, Boppard a.
Rh. , ist als Geschäftsfüh¬
rer bestellt.
Mannheim , 20 . Sept . 1922 .
Bad. Amtsgericht B .G . 4.
Pforzheim . P .123

Handelsregistereimträge .
1. Firma Köffel L

Schäfer in Pforzheim ,
Belfortstraße 6. Die Pro¬
kura des Rudolf Wagner
ist beendigt. Dem Kauf¬
mann Heinrich Leibbrand
in Pforzheim ist Prokura
erteilt .

2. Firma G . Rau in
Pforzheim . Den Kaufleu¬
ten Gustav Reichenbach ,
Ludwig Reichenbach und
Gustav Holzweißig tn
Pforzheim ist in der Wei¬
se Gesamtprokura erteilt ,
daß je zwei derselben die
Firma zu zeichnen befugt
sind .

3. Firma Richard Klin¬
gel in Pforzheim , Linden-
stratze 91 . Inhaber ist
Kaufmann Richard Klin¬
gel in Pforzheim . (Ange¬
gebener Geschäftszweig:

Schmuckwarengroßhand¬
lung .)

4 . Firma Carl Dieterle
in Pforzheim , Bleichstraße
17. Kaufmann Ernst Pe¬
ters in Pforzheim ist in
das Geschäft als persönlich
haftender Gesellschafter
eingetreten : Offne Han¬
delsgesellschaft seit 30.
Juni 1922 . Ter Gesell¬
schafter Karl Dieterle
wohnt jetzt in Pforzheim .

5 . Firma Mößner &
Wellendorff in Pforzheim ,
Tleichstraße 55 . Fabrikant
Georg Mößner ist aus der
Gesellschaft ausgeschieden
und dessen Puwe , Emilie

worden, daß jeder die Ge¬
sellschaft zusammen mit

einem Geschäftsführer zu
vertreten berechtigt ist.

Rastatt , 19. Sept . 1922 .
Amtsgericht.

Pforzheim . P .124
Handelsregistereinträge .
Firma „Klostermühle",

Grundstücksgesellschaft mit
beschränkter Haftung in
Pforzheim . Durch Ge-
sellschastSbeschluß vom 13.
September 1922 ist die

Gesellschaft aufgelöst.
Der bisherige Geschäfts¬
führer Josef Wolf ist Li -
quidblör . Die Vertre¬
tungsbefugnis des Ge¬
schäftsführers Fritz Jor¬
dan ist beendigt.
Amtsgericht Pforzheim .
Pforzheim . P .200

Handelsregistereintrag .
Firma Deutsche Gold-

und Silber - Scheideaustalt
vorm. Rößler , Zweignie¬
derlassung Pforzheim in !
Pforzheim mit Hauptsitz !
in Frankfurt a . M . Durch !
Beschluß der Generalver - !
sammlung vom 1 . August
1922 ist der 8 13 Abs. 1
( Zahl der Auffichtsrats -
mitglieder ) des Gescll-
schaftsvertrags geändert
worden.

Amtsgericht Pforzheim .

St . Blasien. P .154
Zum Handelsregister A

Band I Ö .-Z. 45 : Firma
Josef Kaiser in Bernau -
Dorf wurde heüte einge¬
tragen : Die Firma ist aus
Antrag gelöscht, weil der
Gewerbebetrieb des . In¬
habers nicht über den Ilm¬
fang des Kleingewerbes
hinausgeht .

St . Blasien,
den 22 . September 1922.

Gerichsschreiber Bad.
Amtsgerichts.

Schopfheim . P .153
Zum Handelsregister

Abt . 8 O .-Z. 16 „Hanf-
Union Aktiengesellschaft
Berlin Zweigniederlassung
Schopfheim" wurde ein¬
getragen :

Die Prokura des Wer¬
ner Stemmler ist erlo¬
schen.
Schopfheim, 22 . Sept . 1922.

Bad. Amtsgericht.
Triberg . P .132

In das Handelsregister
& Band^ II ,O .-Z . 71,
B . Kelterer Söhne in
Furtwangen wurde einge¬
tragen : Dem Kaufmann
Georg Gleichauf in Fürt -
wangen ist Prokura er¬
teilt .

Triberg , 21 . Sept . 1922.
Der Gerichtsschreiber Bad.

Amtsgerichts.

raturig und Erledigung
von Rechtsangelegenheiten
und von Steuerfragen je¬
der Art . Das Stammka¬
pital beträgt 50 000 Nlark.
Die Geschäftsführer sind :
Georg Söhner , Kaufmann
u . Norbert Wolfs, Rechts¬
anwalt , beide in Wall¬
dürn , sowie Emil Kraus ,
Rechtsanwalt in Buchen,
letzterer als Geschäftsfüh¬
rerstellvertreter . Veröf¬
fentlichungen der Gesell¬
schaft erfolgen im Deut¬
schen Reichsanzeiger/
Walldürn , 18. Sept . 1922.

Bad . Amtsgericht.

Philippsburg . P .166
Im Handelsregister A

Band 1 wurde bei O .-Z.
49 Firma Franz Mackle,
Inhaber Peter Kronen»
berg, Dampfziegelei und
Falzziegelsabrik in Ober¬
hausen, eingetragen : Die
Firma ist erloschen .

Philippsburg ,
den 27 . September 1922.

Amtsgericht.
Philippsburg . P .167

In das Handelsregister
8 Band I wurde bei Ot-
Z . 8 Dampfziegelei Ober -
hausen A . G. in Oberhau¬
sen eingetragen : Die Fir¬
ma ist geändert in „Ton¬
werk Mackle , Akttengesell-
schaft in Oberhausen " .

Philippsburg ,
den 27 . September 1922 .

Amtsgericht.
Rastatt . P .129

Bei der Firma „Gena ",
Schuhfabrik Ges. m . b. H .
in Rastatt wurde heute in
das Handelsregister ein¬
getragen : Durch Beschluß
der Versammlung der Ge¬
sellschafter vom 12. Aug.
1922 ist das Stammkapi¬
tal auf 150000 Mark er-
höht . Dem Kaufmann
Karl Rachmann in Ra¬
statt und Kaufmann Al¬
fred Wächter in Rastatt
ist Prokura derart ertettt

Walldürn . P .120
In das Handelsregister

8 wurde heute unter O .-
Z . 14 „Odenwäldrr Bau -
und Mübelschreinerei, Ge¬
sellschaft mit beschränkter
Haftung " mit dem Sitz in
Walldürn eingetragen .
Ter Gesellschaftsvertrag ist
am 12. Juni 1922 abge¬
schlossen worden. Gegen¬
stand des Unternehmens
ist die Herstellung von Mö¬
beln, die Ausführung al¬
ler Bauschremer - und
Glaserarbeiten , Herstel¬
lung von Holzwaren al¬
ler Art , sowie Ausübung
des Sägewerksbetrieb .
Das Stammkapital be¬
trägt 60 000 Mark . Ge¬
schäftsführer ist Friedrich
Hausmann , Fabrikant in
Walldürn . Bekanntmach¬
ungen der Gesellschaft er¬
folgen im Deutschen
Reichzgnzeiger.
Walldürn , 19. Sept . 1922 .

Bad . Amtsgericht.

Weinheim. P .168
• Zum Handelsregister A

! Band I O .-Z. 192 zur
| Firma „Christin« Rieß
I Witwe" in Weinheim
wurde eingetragen : Julie
und Marie Rieß in Wein¬
heim sind in das Geschäft

! als persönlich haftende
Gesellschafter eingetreten .
Die nunmehr aus Chri-
stiana Rieß Witwe , Julie
und Marie Rietz , alle in
Weinheim, bestehende of¬
fene Handelsgesellschaft
hat am 15. September
1922 begonnen und wird
unter unveränderter Fir¬
ma fortgkführt .
Weinheim, 26 . Sept . 1922,

Amtsg ericht Jl .
Wiesloch .

' ‘
P . 169

Im (Handelsregister A1
Band I ist eingetragen zu
O .-Z . 343 Firma Fritz'

i Klare in Wiesloch, Ziga¬
rettenfabrik und Tabäkwa-
rengroßhandlung : Die
Niederlassung ist nach
Blankenese, Feldstraße 2,
verlegt.
Wiesloch,

"28 Sept . 1922.
Bad , Amtsgericht.

Walldürn . P .121
In das Handelsregister

8 wurde heute unter O .»
Z. 13 eingetragen : Nord-
badische Treuhandgesell,
schaft mtt beschränkter Haf-
tung , Sitz Walldürn . Der
Gesellschaftsvertrag ist am
17. August bezw . 11 . Sep¬
tember 1922 abgeschlossen
worden. Gegenstand des
Unternehmens ist die Be¬
sorgung von Treuhand -
und Vermittlungsgeschäf¬
ten nebst Vermögensver¬
waltungen , Testaments¬
vollstreckungen , Nachlaß-
und sonstigen Bermögens -

auSeinandersetzungen,
Vermittlung von Finanz -

und Handelsgeschäften,
ferner fachmännische Be-

Vereinsrcgister .
Bruchsal . PI 57

Im Vereinsregister O .-Z.
40 wurde eingetragen :
Handelsgenossenschaft Bruch¬
sal in Bruchsal.

Bruchsal, 15. Sept . 1922 .
Bad. Amtsgericht .

Bruchsal. P .208
Im Vereinsregister O .-Z.

41 wurde eingetragen :
Fußballklub Heidelsheim
1919 in Heidelsheim.

Bruchsal , 26 . Sept . 1922 .
Bad . Amtsgericht.

Mannheim . P .170
Zum Bereinsregister Bö.

IV O .-Z. 34, Verein Mu -
stkalische Akademie des Gr .
Hoftheaterorchesters" in

Mannheim wurde heute
eingetragen :

Der Name ist geändert
in „Musikalische Akademie
des Rationaltheater -Orche »
sters".
Mannheim , 22. Sept . 1922 .
Bad. Amtsgericht B.G . 4.
Triberg . P131

In das Vereinsregister
O .-Z . 22, Krankeuschwcsteru-
verem Schönwald wurde
eingetragen : Durch Gene-
ralversammlun gsbeschluß

vom 17 . August 1922 ist
8 5 der Satzung dahin ge¬
ändert , daß der Vorstand
aus dem Direktor und

len Stellvertreterin be¬
steht. Stellvertreterin ist
Fräulein Fanny Wehrle
in Schönwald .

Triberg, 19. Sept . 1922.
Der Saichtsschrekder

» ad. Amtsgericht .
Druck der Karlsruher Zeitung .
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